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Erzherzog 
Johann und Anna Plochl 
– vom G‘wand der Jäger 

zur Landestracht 

Heute wird Tracht – vor allem der Steireranzug 
– gerne bei steirischen Festlichkeiten getragen. 

Selten wird dabei an die Geschichte gedacht, 
die diese Kleidungsstücke haben. 
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Covid 19 – eine Krise  
für viele Unternehmen

Die Eierjagd wurde zur Ostereier-
verteilung, der Einkaufstag am 
16. Mai wurde mit einem Budget 
von € 500,00 verlost (einige Fotos 
der Einkaufstour finden Sie auf 
der letzten Seite). Die Gewinnerin, 
Frau Astrid Mellak, schickte uns 
nach diesem Tag noch die folgen-
den, netten Zeilen:
Herzlichen Dank an das Team der 
Stainzer Wirtschaft für den 
abwechslungsreichen Einkaufs-
vormittag! Die Stainzer Betriebe 
haben mich mit ihrer Vielfalt wie 
immer überwältigt und ich habe 
ganz viele schöne Dinge für mich 
und meine Lieben gefunden!  
Liebe Grüße, Astrid Mellak

Dem kann ich mich nur anschlie-
ßen – Einkaufen in Stainz bedeu-
tet fachliche und professionelle 
Beratung, Arbeitsplatzsicherung, 
regionale Wertschöpfung und 
gute Infrastruktur. 

Vielleicht genießen auch Sie Ihren 
heurigen Sommerurlaub in der 
Heimat, besuchen unsere Burgen 
und Schlösser, unternehmen eine 
E-Bike- oder Segwaytour, erkun-
den einen der zahlreichen 
Wanderwege oder lassen sich 
auch einfach nur in einem der 
schönen Gastgärten oder 
Buschenschänken kulinarisch ver-
wöhnen. Ein gutes Glaserl Schil-
cher trägt immer zur guten Stim-
mung bei. 

In Vorbereitung auf das Vorwort 
lese ich regelmäßig die letztjähri-

gen Ausgaben unserer Stainz 
aktuell und ich muss sagen: 
SCHÖN war die Zeit. Letztes Jahr 
war noch alles gut – der Erzher-
zog Johann-Weg wurde eröffnet, 
Veranstaltungen, Restaurants und 
auch die Geschäfte waren gut 
besucht und die Wirtschaft flo
rierte. Seit dem 16. März 2020 ist 
alles anders. Ging man anfangs 
noch davon aus, dass die Wirt-
schaft zwei bis drei schlechte 
Monate vor sich hat, ist jetzt 
schon absehbar, dass viele Unter-
nehmen während der nächsten 
Monate ums Überleben kämpfen 
– vor allem für den Tourismus, die 
Gastronomie und die Event- und 
Kulturbranche ist ein Ende dieser 
schwierigen Zeit noch nicht ab
sehbar.

Nichtsdestotrotz nehme ich einen 
unserer Stainzer Unternehmer 
beim Wort und sage „Halt ma 
zam“, die Stainzer Wirtschaft ist 
und bleibt positiv und mit dieser 
Ausgabe haben wir ein erstes 
starkes Zeichen mit 28 Seiten 
gesetzt. Unsere Mitglieder (jetzt 
schon 150 an der Zahl) unterstüt-
zen wir bei den Einschaltungen 
mit 50 % und wir nehmen Reser-
ven der letzten Jahre in die Hand, 
um Werbemaßnahmen zu setzen 
und gemeinsame Aktionen zu ge
stalten. 

von
Claudia Dunst-
Mösenlechner

Für Erzherzog Johann war der 
Steireranzug, der ursprünglich 

Berufs- und Standeskleidung der 
Jäger im Salzkammergut und der 
Eisenwurzen war, ein Symbol der 
Einfachheit und Verbundenheit 
mit dem Volk. Er trug den grauen, 
grün besetzten Lodenrock und die 
„Lederne“, eine enge wildlederne 
Kniebundhose mit grünen Stutzen 
um 1820, weil er eben diese Werte 
ausdrücken wollte. Erzherzog 
Johann von Österreich machte die 
Tracht damit auch in feinen Krei-
sen tragbar. Bei den Steirern war 
er dadurch sehr beliebt, erst durch 
sein Vorbild wurde der Steireran-
zug zur Landestracht. 

Das Verbot des Steireranzuges 
In der Steiermark lernte Erzherzog 
Johann 1819 die bürgerliche Anna 
Plochl kennen, mit der er sich 
1822 verlobte. Ein Jahr später 
erhielten die beiden die Erlaubnis 
des Kaisers zur Eheschließung. 
Genau in der Phase der Neustruk-
turierung eines zentralistischen 
neuen Kaisertums Österreich, in 
der alles reglementiert war, wollte 
Johann also eine Bürgerliche heira-
ten, trug romantische Bauern-
tracht und machte sich beim Volk 
beliebt. Das gefiel seinem Bruder 
natürlich überhaupt nicht. Beson-
ders, da der Steireranzug seit der 
Alpenbundaffäre als Kennzeichen 
für eine aufrührerische Gesinnung 
galt. Die Genehmigung von 

Johanns Heirat wurde zurückgezo-
gen, außerdem wurde im Septem-
ber 1823 eine Verordnung erlas-
sen, die das Tragen des Steireran-
zuges für alle Staatsbeamten und 
Lehrer verbot. Erst 1829, als sich 
die Brüder wieder vertrugen, durf-
te Johann seine Anna heiraten und 
auch der Steireranzug wurde all-
mählich salonfähig. Heute ist der 
Steireranzug die dominierende 
Männerkleidung bei den meisten 
Trachtenveranstaltungen in ganz 
Österreich, wie beispielsweise 
beim Jägerball in der Wiener Ball-
saison.

Annas Dirndl zum Verlieben
Im Sommer 1819, als Erzherzog 
Johann Anna Plochl bei einem 
Urlaub im Salzkammergut kennen-
lernte, soll diese besonders edel 
gekleidet gewesen sein. Angeblich 
trug sie eine weiße, gepuffte Lang-
armbluse mit einem bodenlangen, 
schwarzen Rock und eine blüten-
weiße Seidenschürze. Das kurze 
Brustteil, eine grüne Seiden-Corsa-
ge im Empireschnitt, war beson-
ders elegant. Noch heute wird die-
se Kreation sehr gerne getragen, 
besonders beliebt ist sie mit klei-
nen farblichen Abänderungen als 
Hochzeitsdirndl. 

Was würde Erzherzog Johann 
zur heutigen Tracht sagen?
So wie der steirische Prinz den 
Steireranzug geliebt hat, lieben wir 
ihn noch heute. Seine schlichte 
Eleganz wird gerne getragen und 
bestaunt. Erzherzog Johann würde 
es das Herz erwärmen, wenn er 
sehen würde, wie das von ihm so 
geliebte Gewand heute noch 
gefeiert wird. Sicherlich würde ihm 
auch die ein oder andere Dame in 
der Tracht seiner „Nannerl“ den 
Kopf verdrehen. 
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www.stainzerwirtschaft.at APOTHEKENINFORMATION

Serotonin
von
Mag. pharm. 
Angelika
Bischof

Bei Menschen mit Depressio-
nen liegt ein Ungleichge-

wicht der Botenstoffe im Ge-
hirn vor. Dabei spielt das auch 
als Glückshormon bekannte 
Serotonin eine wichtige Rolle. 
Serotonin wird im Darm des 
Menschen gebildet und kann 
von dort direkt ins Gehirn ge-
langen. Ein gesunder Darm ist 
die Voraussetzung für einen 
ausreichenden Serotoninspie-
gel im Körper. Um die Sero-
toninkonzentration im Gehirn 
zu erhöhen, bleibt nur eine 
Möglichkeit: die Erhöhung der 
Verfügbarkeit des im Gehirn 
vorhandenen Serotonins.

Arzneimittel aus der Gruppe 
der selektiven Serotonin Rück-
aufnahme Inhibitoren (SSRI) 

führen zu einer erhöhten Kon-
zentration und einem verlän-
gerten Verbleib von Serotonin 
im synaptischen Spalt, indem 
sie verhindern, dass das Sero-
toninmolekül in die Nervenzel-
le „wiederaufgenommen”, al-
so quasi recycelt wird. 
Seit den 1980er-Jahren haben 
diese modernen Antidepres-
siva die Therapie der Erkran-
kung revolutioniert. Sie wirken 
vor allem aktivierend, stim-
mungsaufhellend und angst-
lösend. Doch es muss ausrei-
chend lang behandelt werden.

Die Behandlung erfolgt übli-
cherweise mit Einmalgabe pro 
Tag. Wie alle Antidepressiva, 
wirken SSRI nicht sofort, son-
dern erst nach zwei bis vier 

AAppootthheekke Se Sttaaiinnzz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel: 03463/2156 
E-mail: office@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at

AAppootthheekke Se Sttaaiinnzz
Das grüne  Herz-AS für Ihre Gesundheit

Das grüne  Herz-AS für Ihre Gesundheit

Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel: 03463/2156 
E-mail: office@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at
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Welchen Einfluss hat das sogenannte 
Glückshormon auf Depressionen?

Wochen regelmäßiger Einnah-
me. Auch wenn SSRI nicht ab-
hängig machen (!), sollte man 
die Therapie nicht abrupt be-
enden, sondern allmählich aus-
schleichen. Selbstverständlich 
kann und darf eine schwere 
Depression nicht mittels 
Selbstmedikation behandelt 
werden, aus diesem Grund 
sind die genannten Arzneimit-
telgruppen auch nur auf ärzt-
liche Verschreibung (Re-
zept) in den Apotheken erhält-
lich.
Zu beachten sind die Wechsel-
wirkungen zwischen SSRIs 
und anderen Arzneimitteln, die 
in irgendeiner Weise Serotonin 
erhöhen. Besprechen Sie Fra-
gen dazu unbedingt mit Ihrem 
Arzt oder Apotheker.

Ein Konsum serotoninreicher 
Nahrungs- und Genussmittel, 
wie beispielsweise Walnüsse, 
aber auch Kochbananen, Ana-
nas, Bananen, Pflaumen, To-
maten, Kakao und davon ab-
geleitete Produkte, wie Scho-
kolade, führt zu einer stim-
mungsaufhellenden Wirkung 
im Gehirn. 
Das tägliche Stück Schokolade 
kann sich also durchaus posi-
tiv auf die Stimmung auswir-
ken, allerdings müssen die auf-
genommenen Kalorien an an-
derer Stelle wieder eingespart 
werden.

Das Team der Apotheke Stainz 
wünscht Ihnen eine schöne 
Sommerzeit.
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News aus dem Gemeindeamt
Stainzer Gemeindeamt wieder geöffnet.

Bereits seit 11. Mai ist auch 
das Gemeindeteam rund 

um die Marktgemeinde Stainz 
zu den gewohnten Parteienver-
kehrszeiten für Sie da. 
Natürlich ist auch im Gemein-
deamt das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes Pflicht.
Um Ansammlungen zu vermei-
den, vereinbaren Sie am besten 
einen Termin in der dement-
sprechenden Abteilung
	03463 2203
 gde@stainz.gv.at

Generell gilt bei einem Amts-
weg:
•	� Termin vereinbaren! (z.B.: 

Reisepass, Bauangelegen-
heiten, Meldeangelegenhei-
ten, Zahlungsangelegenhei-
ten etc.)

•	� Hände beim Eingang desin-
fizieren!

•	 Kein Händeschütteln!
•	� Sicherheitsabstand einhal-

ten – 1 Meter!
•	� Tragen Sie Mund-Nasen-

Schutz!

Weiters können Sie auch wie-
der zu den Sprechstunden von 
Bürgermeister OSR Walter Eich-
mann kommen. Diese finden 
prinzipiell donnerstags von 
15.00 bis 16.00 Uhr sowie 
samstags von 09.00 bis 10.00 
Uhr im Rathaus statt. Nähere 
Informationen zu den Sprech-

stunden finden Sie auf der Ge-
meindehomepage – www.
stainz.at. 
Für einen persönlichen Termin 
mit Bgm. Eichmann wenden Sie 
sich bitte an Frau Manuela Loi 
(03463 2203-203)

Am 14. Mai 2020 wurden eini-
ge Corona-Fördermaßnah-
men für unsere Gast- und Be-
herbergungsbetriebe sowie für 
Kindergarten- und Musikschul-
beiträge beschlossen:
 
Kanalvorschreibung – Gast-
wirte und Beherbergungsbe-
triebe (ca. € 7.000,00):
Aufgrund der neuen Kanalab-
gabenverordnung müssen 
Gastwirte und Beherbergungs-
betriebe für Sitzplätze und Gäs
tebetten eine Kanalbenüt-
zungsgebühr bezahlen. Da auf-
grund der Corona-Krise diese 
Betriebe schließen mussten, 
werden diese Gebühren für das 
2. Quartal zur Gänze erlassen 
und auf dem jeweiligen Abga-
benkonto gutgeschrieben. Die-
se Ermäßigung für die Gastwir-
te hat der Gemeindevorstand in 
seiner Sitzung vom 14. Mai 
2020 über Antrag des Bürger-
meisters einstimmig beschlos-
sen.

Ebenfalls wurden folgende 
Maßnahmen über Antrag des 

Bürgermeisters beschlossen:
Musikschule 
(ca. € 6.000,00):
•	� Ensemble- und Gruppenun-

terricht:
	� Der Kursbeitrag wird nur für 

das 1. Semester vorge-
schrieben, da es im 2. Se-
mester nur 3 Wochen Un-
terricht gegeben hat.

•	� Einzelunterricht:
	� Hier wird vorerst der ge-

samte Beitrag vorgeschrie-
ben; jedoch kann um eine 
Schulkostenbeitrags-Rück-
erstattung angesucht wer-
den, da der Unterricht, wel-
cher über Telefon bzw. Sky-
pe stattfand, den normalen 
Präsenzunterricht nicht zu 
100 % ersetzen konnte.

Kindergartenbeitrag
(ca. € 8.000,00):
Für alle Kinder wurde der 
Kindergartenbeitrag vom 18. 
März bis 17. April 2020 nicht 
vorgeschrieben.
Für den Zeitraum 18.4. bis 
17.5.2020 wurde der Kinder-
gartenbeitrag nur für jene Kin-
der vorgeschrieben, die den Kin-
dergarten auch besucht haben.
Ab 18. Mai wurden die Be-
schränkungen in den Kinderbil-
dungs- und Betreuungseinrich-
tungen gelockert, wodurch die 
Einrichtungen wieder für alle 
Kinder geöffnet sind.

Der Kindergartenbeitrag für 
den Zeitraum 18. Mai bis 31. 
Mai 2020 wird aber aufgrund 
des Vorstandsbeschlusses der 
Marktgemeinde Stainz vom 14. 
Mai 2020 auch nur für jene Kin-
der vorgeschrieben, die den 
Kindergarten auch besuchen.
Ab Juni werden wieder die vol-
len Elternbeiträge vorgeschrie-
ben.
•	 Nachmittagsbetreuung:
Von 18. März bis 17. Mai 2020 
werden keine Beiträge vorge-
schrieben. Ab 18. Mai 2020 
werden die Beiträge normal 
vorgeschrieben, sofern die El-
tern die Betreuung der Kinder 
in Anspruch nehmen.

Der Restbetrag wird von der 
Gemeinde übernommen.

Der Bürgermeister und sein 
Team denken auch an unsere 
Vereine in Stainz! Auch für die-
se werden spezifische Lösungen 
gesucht.
Bürgermeister OSR Walter Eich-
mann und die Bediensteten der 
Marktgemeinde Stainz wün-
schen Ihnen alles Gute! 

SchauSchau
aufauf

dich,dich,schauschau
aufauf
mich.mich.
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Jetzt
neu!

Wer kennt es nicht? Das herrliche Gefühl
einer sommerlich warmen Brise auf der Haut
kombiniert mit dem Geruch von brutzelnden
Würsteln am Grill in der Nase – da läuft
einem förmlich das Wasser im Mund
zusammen. 
 
Gute Nachricht: mit unseren Messner-
Grillwürsteln steht der nächsten Grillerei
nichts im Wege. 100% österreichisches
Qualitätsfleisch, der Verzicht auf
Geschmacksverstärker und Farbstoffe und
eine große Portion Leidenschaft garantieren
dir das volle Geschmacks- und Grillerlebnis. 
 

Grillzeit
bei

Schon unsere neuen
Bratwürstel mit
Pizzageschmack probiert?

www.messner-wurst.at
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Marketenderinnen – Die Schmuckstücke einer Tradition

Der Begriff der „Marketen-
derin“ ist aus dem Marke-

tender (lat. mercatante = 
Händler, Kaufmann) entstan-
den. In mittelalterlichen Hee-
ren waren männliche oder 
weibliche Marketender fester 
Bestandteil eines Trosses. Im 
Spätmittelalter hatte bereits je-
des Fähnlein der Landsknechte 
einen eigenen Marketender. 
Seit dem Wandel der Heere zu 
Söldnerheeren wurde die Rolle 
vermehrt von Frauen über-
nommen, die das Heer mit al-
len möglichen Gebrauchsge-
genständen oder Lebensmit-
teln versorgten. Auch für das 
Kochen, Reparieren der Klei-
dung oder die Versorgung der 
Kranken waren sie zuständig. 

Im 19. Jahrhundert ver-
schwand die Marketenderin 
vollständig aus dem Militärwe-
sen. Sie wurde erst durch die 
Tiroler Schützen in neuer Form 
wiederbelebt. Heute ist die 
Marketenderin ein fixer Be-
standteil der Tradition von 
Musikvereinen und wäre nicht 
mehr wegzudenken. 

Die Tracht
Marketenderinnen tragen die 
Tracht ihrer Umgebung und 
halten somit die Tradition auf-
recht. Unsere Stainzer Mar
ketenderinnen tragen eine 
Frauenfesttagstracht aus Bro-
katseide. Die Kleider sind knö-
chellang, der Ausschnitt wird 
durch eine Rüsche aus dem 
Kleidstoff geschmückt, die 
auch oberhalb des Kittelrandes 
angenäht ist. Am Rücken fin-
det sich das wohl bekannteste 
Kennzeichen der Stainzer 

Tracht: der „Stainzer Fächer“. 
Die Schürze ist einfarbig, pas-
send zum Kleidstoff meist hell-
blau, hellgrau oder schwarz. 
Als zusätzlicher Schmuck wird 
ein Seidentuch in den Aus-
schnitt gesteckt. Ein Marken-
zeichen ist auch die Kopfbede-
ckung: Verheiratete Frauen 
tragen „Drahtlhauben“, Mäd-
chen tragen über dem „Bo-
denhäuberl“, das im Nacken 
mit schwarzen Seidenbändern 
zu einer Masche gebunden 
wird, einen „Sulmerhut“ – das 
ist ein flacher, breitkrempiger 
Strohhut mit einem breiten, 
langen Seidenband.
 
Unsere Stainzer Marketen-
derinnen
Marie-Theres Jud, Isabella  
Kiendl, Kerstin Klement, San
dra Ninaus, Julia Nowak und 
Heike Seiner-Treffler sind unse-
re Stainzer Marketenderinnen. 

Wenn die Marktmusikkapelle 
Stainz aufmarschiert, kann 
man sie in ihrer Tracht bestau-
nen. „Es ist eine Ehre, die tra-
ditionelle Tracht zu tragen und 
damit die Tradition und Werte 
der Region bewahren, weiter-
tragen und präsentieren zu 
dürfen“, spricht Julia Nowak. 
Auch Heike Seiner-Treffler ist 
stolz: „Marketenderin zu sein, 
ist für mich eine Herzenssache. 
Ich bin seit vielen Jahren mit 
Freude und Begeisterung beim 
Musikverein als Marketenderin 
dabei.“ Neben der Liebe zur 
Tracht und Musik, die wohl die 
Hauptmotivation darstellt, sind 
für die Damen das Neue-Leu-
te-Treffen und der damit ver-
bundene Spaß ein Pluspunkt. 
Die Marketenderinnen zau-
bern uns ein Lächeln ins Ge-
sicht und zeigen uns, wie Tra-
dition durch Begeisterung auf-
rechterhalten bleibt.

Sie marschieren an vorderster Front der Marsch- oder Blasmusikkapellen Öster-
reichs – in prächtiger Tracht gekleidete Damen, die die Kapelle zu einem Au-
genschmaus machen und Schnaps für Festgäste und Musikanten ausschenken.
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(Bezahlte Anzeige)

TV Schilcherland Lannach • TV Schilcherland Steiermark • TV Schilcherland Sulmtal-Koralm •  TV Schilcherland Eibiswald-Wies

Schilcherland Steiermark
im Herzen der Südweststeiermark.

Die Marke Schilcherland als Motor für Wertschöpfung und Innovation. 

Unsere einzigartige Region, eng verbunden mit der Schilchertraube als unverwechselbarer 
Markenkern und geprägt durch ihre Menschen, verfolgt eine klare Marken- und Kommu-
nikationsstrategie. Die Marke ist im Bezirk zu einem sichtbaren Symbol für die Bereiche 

Wirtschaft, Landwirtschaft, Kunst & Kultur sowie Tourismus geworden. Als Motor für regionale 
und überregionale Entwicklungen verfolgt sie das gemeinsame Ziel, Nachhaltigkeit und Wertschöp-
fung der Region zu stärken. Die Marke Schilcherland nimmt die Krise zum Anlass, die regionalen 
und lokalen Markenwerte und -produkte noch weiter zu stärken, sich auf regionale Innovation und 
nachhaltige Wertschöpfung zu konzentrieren und die Destination touristisch zu vermarkten.

THEMENWEGE

HOLLENEGGER RUNDWEG 

Start: Bad Schwanberg , 13,1 km, 

Dauer: 3:45 h, Aufstieg/Abstieg: 202 m

WEIHERBACH-WEG 

Start: Tourismusbüro Bad Schwanberg, 5,5 km,  

Dauer: ca 1,5 h, Aufstieg/Abstieg: 132 m 

TURMBAUERWEG EIBISWALD  

Start: Pfarrkirche Eibiswald, 6,9 km,  

Dauer: 2:01 h, Aufstieg/Abstieg: 204 m

WEG DER WANDLUNGEN SOBOTH  

Start: Alpengasthof Messner, 1 km,  

Dauer: 2:00 h, Aufstieg/Abstieg: 60 m 

GENUSS-SCHILCHERN „DA“  

Start: St. Stefan/Stainz oder Greisdorf –  

Langegg an der Schilcherstraße, 16,8 km,  

Dauer: 5:00 h, Aufstieg/Abstieg: 570 m 

SCHILCHERKELLER-RUNDWANDERWEG  

Start: Kurpark Bad Gams, 10,5 km,  

Dauer: 2:50 h, Aufstieg/Abstieg: 220 m 

WEINLEHRPFAD 

Start: Hauptplatz Deutschlandsberg, 3,5 km, 

Dauer: 1:45 h, Aufstieg/Abstieg: 150 m 

LANNACH RUNDWEG 

Start: Parkplatz beim Friedhof, 18,3 km,  

Dauer: 3:50 h, Aufstieg/Abstieg: 299 m

200 BIS 2.000 HÖHENMETER
Das Schilcherland erstreckt sich von Lannach 
bis zur Koralm auf 864 Quadratkilometern mit 
unzähligen Aktivitäten, die ein Herz begehrt: 
radfahren auf Touren entlang der Schilcher-
weinstraße, laufen und wandern auf Themen-
wegen oder auch klettern oder mountainbiken. 
Eine Vielzahl von Qualitätsbetrieben – vom 
****S-Hotel bis zur Privatpension, Hofläden 
bzw. Genussmanufakturen, kreative Gastro-
nomen, urige Almhütten sowie historische Aus-
flugsziele und innovative Wirtschaftsbetriebe 
sind hier angesiedelt.
 
VOM KERNÖL BIS ZUM SCHILCHER
200 zertifizierte Spezialitäten ergeben den 
Warenkorb der ausgezeichneten Köstlichkeiten 
im Schilcherland. Echt und gut – Produkte aus 
und für die Region. Die „Steirische Ölspur“ 
vereint 8 Ölspur-Gemeinden, 19 Ölspur-Wirte, 
13 Ölspur-Bauern, 5 Ölspur-Mühlen und auch 
2 Ölspur-Botschafter.

23 KULTURINITIATIVEN
Dass wir uns im Schilcherland Steiermark 
auch auf historischem Kulturboden befinden, 
das erfährt man spätestens dann, wenn man 
sich die Zeit nimmt, um die 23 Museen, Aus-
stellungen und Kulturdenkmäler zu besuchen.
 
GÜTESIEGEL ALS MARKENKENNUNG
Produkte und Dienstleistungen von ausge-
zeichneter Qualität bieten über 210 Schilcher- 
land-Markenpartner: Davon 46 mit den Güte-
siegel „Schilcherland Qualität“ und 78 mit 
dem Gütesiegel „Schilcherland Spezialität“.

LESEGENUSS TRIFF VORFREUDE
Bestellen Sie jetzt online Ihr kostenloses 
32-seitiges Schilcherland-Magazin oder holen 
Sie sich dieses in einem der Informationsbüros, 
bei ausgewählten Ausflugszielen, Buschen-
schänken und Beherbergungsbetrieben ab.

                      www.schilcherland.at 

HIER SCHMECKT  
DAS LEBEN.
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Der Duft des Kernöls
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Die Welt durch   
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Jetzt
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(Bezahlte Anzeige)

TV Schilcherland Lannach • TV Schilcherland Steiermark • TV Schilcherland Sulmtal-Koralm •  TV Schilcherland Eibiswald-Wies

Schilcherland Steiermark
im Herzen der Südweststeiermark.

Die Marke Schilcherland als Motor für Wertschöpfung und Innovation. 

Unsere einzigartige Region, eng verbunden mit der Schilchertraube als unverwechselbarer 
Markenkern und geprägt durch ihre Menschen, verfolgt eine klare Marken- und Kommu-
nikationsstrategie. Die Marke ist im Bezirk zu einem sichtbaren Symbol für die Bereiche 

Wirtschaft, Landwirtschaft, Kunst & Kultur sowie Tourismus geworden. Als Motor für regionale 
und überregionale Entwicklungen verfolgt sie das gemeinsame Ziel, Nachhaltigkeit und Wertschöp-
fung der Region zu stärken. Die Marke Schilcherland nimmt die Krise zum Anlass, die regionalen 
und lokalen Markenwerte und -produkte noch weiter zu stärken, sich auf regionale Innovation und 
nachhaltige Wertschöpfung zu konzentrieren und die Destination touristisch zu vermarkten.

THEMENWEGE

HOLLENEGGER RUNDWEG 

Start: Bad Schwanberg , 13,1 km, 

Dauer: 3:45 h, Aufstieg/Abstieg: 202 m

WEIHERBACH-WEG 

Start: Tourismusbüro Bad Schwanberg, 5,5 km,  

Dauer: ca 1,5 h, Aufstieg/Abstieg: 132 m 

TURMBAUERWEG EIBISWALD  

Start: Pfarrkirche Eibiswald, 6,9 km,  

Dauer: 2:01 h, Aufstieg/Abstieg: 204 m

WEG DER WANDLUNGEN SOBOTH  

Start: Alpengasthof Messner, 1 km,  

Dauer: 2:00 h, Aufstieg/Abstieg: 60 m 

GENUSS-SCHILCHERN „DA“  

Start: St. Stefan/Stainz oder Greisdorf –  

Langegg an der Schilcherstraße, 16,8 km,  

Dauer: 5:00 h, Aufstieg/Abstieg: 570 m 

SCHILCHERKELLER-RUNDWANDERWEG  

Start: Kurpark Bad Gams, 10,5 km,  

Dauer: 2:50 h, Aufstieg/Abstieg: 220 m 

WEINLEHRPFAD 

Start: Hauptplatz Deutschlandsberg, 3,5 km, 

Dauer: 1:45 h, Aufstieg/Abstieg: 150 m 

LANNACH RUNDWEG 

Start: Parkplatz beim Friedhof, 18,3 km,  

Dauer: 3:50 h, Aufstieg/Abstieg: 299 m

200 BIS 2.000 HÖHENMETER
Das Schilcherland erstreckt sich von Lannach 
bis zur Koralm auf 864 Quadratkilometern mit 
unzähligen Aktivitäten, die ein Herz begehrt: 
radfahren auf Touren entlang der Schilcher-
weinstraße, laufen und wandern auf Themen-
wegen oder auch klettern oder mountainbiken. 
Eine Vielzahl von Qualitätsbetrieben – vom 
****S-Hotel bis zur Privatpension, Hofläden 
bzw. Genussmanufakturen, kreative Gastro-
nomen, urige Almhütten sowie historische Aus-
flugsziele und innovative Wirtschaftsbetriebe 
sind hier angesiedelt.
 
VOM KERNÖL BIS ZUM SCHILCHER
200 zertifizierte Spezialitäten ergeben den 
Warenkorb der ausgezeichneten Köstlichkeiten 
im Schilcherland. Echt und gut – Produkte aus 
und für die Region. Die „Steirische Ölspur“ 
vereint 8 Ölspur-Gemeinden, 19 Ölspur-Wirte, 
13 Ölspur-Bauern, 5 Ölspur-Mühlen und auch 
2 Ölspur-Botschafter.

23 KULTURINITIATIVEN
Dass wir uns im Schilcherland Steiermark 
auch auf historischem Kulturboden befinden, 
das erfährt man spätestens dann, wenn man 
sich die Zeit nimmt, um die 23 Museen, Aus-
stellungen und Kulturdenkmäler zu besuchen.
 
GÜTESIEGEL ALS MARKENKENNUNG
Produkte und Dienstleistungen von ausge-
zeichneter Qualität bieten über 210 Schilcher- 
land-Markenpartner: Davon 46 mit den Güte-
siegel „Schilcherland Qualität“ und 78 mit 
dem Gütesiegel „Schilcherland Spezialität“.

LESEGENUSS TRIFF VORFREUDE
Bestellen Sie jetzt online Ihr kostenloses 
32-seitiges Schilcherland-Magazin oder holen 
Sie sich dieses in einem der Informationsbüros, 
bei ausgewählten Ausflugszielen, Buschen-
schänken und Beherbergungsbetrieben ab.

                      www.schilcherland.at 

HIER SCHMECKT  
DAS LEBEN.
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Plants for Future

Können Sie sich noch an die 
Jahre erinnern, als man 

auf Reisen mit dem PKW zwi-
schendurch die Windschutz-
scheibe von Insekten befreien 
musste? Wie oft ist Ihnen das 
in den letzten Jahren passiert? 
Was sich einerseits als prak-
tisch herausstellt, macht ande-
rerseits auch auf die Katastro-
phe aufmerksam, die sich in 
den letzten Jahrzehnten ange-
bahnt hat: das Insektenster-
ben. Erhebungen in einem 
Schutzgebiet in Deutschland 
haben ergeben, dass die Mas-
se an Insekten in den letzten 
27 Jahren um 75% zurückge-
gangen ist. Die 
Frage ist nun 
also nicht, 
ob ein 
M a s s e n -
s t e r b e n 
s tat t f in-
det, son-
dern wie 
man dieses 
noch aufhal-
ten kann.
Die Bedeutung von 
Insekten und Gliederfüßern ist 
nämlich enorm. Sie bilden die 
Grundlage aller Ökosysteme. 
Stellen Sie sich eine Pyramide 
vor. Insekten bilden das Fun-
dament und wenn dieses nach 
und nach wegbricht, stürzt 
auch die restliche Pyramide 
ein. Insekten haben auch 
einen großen wirtschaftlichen 
Wert. So schätzt man die 
Dienstleistung von Bienen 
durch ihre Bestäubungsarbeit 
allein in Österreich auf 500 

Millionen Euro.
Ziel von Plants for 

Future ist es, unge-
nutzte, struktur- und 

artenarme Gemeinde-
flächen in naturnahe und 

naturschutzfachlich wertvolle 
Flächen umzuwandeln und 
dadurch eine höhere Biodiver-
sität zu erreichen. Von der 
Marktgemeinde Stainz wur-
den dazu 600 m2 Fläche zur 
Verfügung gestellt. Ein Teil der 
zur Verfügung gestellten Flä-
chen (450 m2) wird vollständig 
erneuert. Es werden die ersten 
20 Zentimeter des Erdreichs 
abgetragen und mit Kies, 
Humus und Saatgut bzw. 
Zwiebeln versetzt. Durch die 

Ein Projekt für die Artenvielfalt
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künstliche Abmagerung des 
Standorts erhält man schnellst-
mögliche Ergebnisse. Bei einer 
anderen Fläche wird ein ca. 55 
Meter langer Blühstreifen  
(150 m2) eingefräst. Weiters 
wird die umliegende Fläche 
extensiv bewirtschaftet und 
somit langsam abgemagert.
Damit auch Sie von Plants for 
Future profitieren, wird es 
auch Informationsveranstal-
tungen und Workshops 
geben. So können Sie mehr 
Hintergrundwissen zur aktuel-
len Lage erlangen und auch 
lernen, wie man eine eigene 
Blühfläche anlegt. Aber schon 
jetzt geben wir Ihnen einige 
Tipps, mit denen man den 

Insekten Gutes tun kann! 
Denn schon kleine Flächen 
bieten ihnen eine wichtige 
Nahrungsgrundlage und kön-
nen den Fortbestand sichern.

PhysiOase 
Ganzheitliche Physiotherapie 

Prävention - Rehabilitation – Schmerzlinderung 
 

 

Angebote: 
 
Mit ärztlicher Zuweisung: 
Einzelheilgymnastik, Heilmassage, 
Hausbesuche 
 
Präventivmaßnahmen: 
Präv. Gymnastik, Taping, 
Entspannungsmassage, uvm. 

Verena Krebs 
Physiotherapeutin 
K-Taping Pro Therapeutin 
Skenar – Therapeutin 
Trainerin f. Sturz u. 
Fallprävention 
 

Praxis: 
Rainbach 64 
8510 Stainz 
 

Tel.: 0664 / 45 42 189 
 

 
 

 

TIPPS!

•	� Seltene Mahd  
(2x/Jahr)!

•	� Nur viel benutzte 
Flächen regelmäßig 
mähen!

•	� Nicht die gesamte 
Fläche auf einmal 
mähen!

•	� Schnittgut entfernen 
und nicht mulchen!

Franziska Mösenlechner und Maximilian Hackl von Plants for FutureFranziska Mösenlechner und Maximilian Hackl von Plants for Future

Workshop 
Nützlingspension  

selbst befüllen 
 

mit Willi und Margit Lechner 
in den  Lebenswerkstätten Stainz  

 
Nützlingspensionen  bieten eine Alternative zu den immer knapper werdenden natürlichen Lebensräumen der 
Insekten. ... Insekten sind aber sehr wichtig und wertvoll, da sie Pflanzen bestäuben und Schädlinge wie 
Blattläuse fressen. So tragen sie entscheidend zum natürlichen Gleichgewicht unserer Umwelt bei. 
Nützlingspensionen tragen dazu bei, Rote-Liste-Arten zu schützen 
 
Die Nützlingspension wird selbst vor Ort befüllt und kann dann gleich mitgenommen werden. 
Margit Eva Maria und Willi Lechner – Wald & Naturpädagogen und Ameisenheger   
erzählen auch über die verschiedenen „Bewohner“ der Pension, sowie Pflanzen,  
welche sie besonders lieben und vieles mehr. 
Kinder ab 7 Jahren, auch gerne mit Begleitung, sind herzlich willkommen. 
 
Der Workshop findet am Samstag, 4. Juli 2020,  
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Hof von Lebenswerkstätten Stainz 
Hauptplatz 9, 8510 Stainz statt. 
 
Energiebeitrag : € 50,-- 
Anmeldung bitte Lebenswerkstätten Stainz 
03463 / 60483 oder direkt im Laden 
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in den  Lebenswerkstätten Stainz  

 
Nützlingspensionen  bieten eine Alternative zu den immer knapper werdenden natürlichen Lebensräumen der 

Insekten. ... Insekten sind aber sehr wichtig und wertvoll, da sie Pflanzen bestäuben und Schädlinge wie 

Blattläuse fressen. So tragen sie entscheidend zum natürlichen Gleichgewicht unserer Umwelt bei. 

Nützlingspensionen tragen dazu bei, Rote-Liste-Arten zu schützen 
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Margit Eva Maria und Willi Lechner – Wald & Naturpädagogen und Ameisenheger   
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 Workshop 
Nützlingspension 
selbst befüllen 

mit Willi und Margit Lechner 
in den  Lebenswerkstätten Stainz

Der Workshop findet am Samstag, 4. Juli 2020,  
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Hof von Lebenswerk-
stätten Stainz, Hauptplatz 9, 8510 Stainz statt. 

Energiebeitrag : € 50,–
Anmeldung bitte Lebenswerkstätten Stainz 
03463 / 60483 oder direkt im Laden 
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FÜR DIE

REGION

KAUFHAUS HUBMANN, Grazer Straße 1, 8510 Stainz 
MODEHAUS HUBMANN, Am Kirchplatz 57, 8552 Eibiswald

www.hubmann.st   |         /hubmanndaskaufhaus

 zam!maHalt
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Astrid Mellak hat beim 
Frühjahrsgewinnspiel  
E 500,– Einkaufsgutscheine 
der Stainzer Wirtschaft  
gewonnen … und die  
galt es jetzt umzusetzen!

Nach einem guten Frühstück in der Süßen Vielfalt startete unsere Shopping-Tour beim hagebau Wallner.

Am Hauptplatz wurde Astrid zuerst in der Trachtenstube Weigl und in den Lebenswerkstätten Stainz fündig …

… weiter geshoppt wurde bei Das Prachtstück und Glas Faßwald … zum Abschluss gab es noch eine gute Jause von Messner – die Wurstpioniere!
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Das  Einkaufserlebnis Stainz

Die Coronakrise 
aus Sicht der Unternehmen 

Obwohl ich au
ch sehr ve

runsichert
 

war, hat m
ir das Gef

ühl der Ge
­

meinsamke
it und der

 Rücksicht
­

nahme in d
ieser Zeit

 sehr gut 
ge­

tan. Es wäre schön
, wenn wir ein 

bisschen w
as davon 

in den nor
ma­

len Allta
g "retten

" würden.  

Gemeinsam
 geht es b

esser!

Willi Rauch, Rauchhof

In meiner Steuerberatungsk
anzlei lässt sich be­

reits fast alles digital ab
wickeln. Vor allem die 

laufende Betreuung meiner 
Klienten, aber auch 

Erstberatungen funktionier
en online bzw. telefo­

nisch sehr gut. Trotzdem fr
eue ich mich nach der 

langen Zeit ganz besonder
s wieder auf den  

persönlichen Kontakt mit m
einen  

Klienten. 
MMag. Carina Hackl, LL.M. 

Steuerberatung Hackl

In dieser besonderen Zeit des Zu­machens und Hinunterfahrens ist die besondere Qualität des Zusammenhaltens und Zusammen­wirkens In Stainz für mich sehr spürbar geworden. Dieses Gefühl von aufmerksamer und achtsamer Fürsorglichkeit schenkt Ver­trauen und kann uns Gut in eine lebendige Zukunft tragen.Ursula Gerhold, Lebenswerkstätten Stainz  HGe-Competence, Genseberger & Partner KG

Ausgangssperre, was nun? Man hat gesehen, 
dass kein weiter Weg notwendig ist, um alles 
für Haushalt, Garten und Wohnen zu bekommen. 

Unsere Region bietet mit ihren Betrieben ein 
breites Angebot an. Vielen ist wieder bewusst 
geworden, wie wichtig ein Fleischhacker/in, 

Einzelhandelskaufmann/frau, Frisör/in, Hand­
werker/in, Pfleger/in und viele mehr sind.  

Ich hoffe, dass diese Zeit auch ein Umdenken bei 
einigen Menschen veranlasst hat.

Melanie Heinzl, Tischlerei Robert Heinzl

Zusammenhalten und gesund 
bleiben, denn in jeder Be­
ziehung zählt der Mensch.

Jörg Bugram  
Steiermärkische Bank und Sparkassen AG

Das Schilcherland hat einen ho­hen Anteil an Inlandsgästen. Es gibt treue Gäste des Schilcher­landes, die etwas Neues entdecken wollen und neue Gäs­te, die das Schilcherland zum ersten Mal spüren wollen. Das Schilcherland punktet mit seiner Vielfalt und die Schönheit der Natur – Weinberge, Almen und Wald- und Wiesenwälder - sowie mit den Bewegungsangeboten, v.a. Wandern und Radfahren sind verstärkt nachgefragt.Mag. (FH) Stefanie Schmid, MBA,  Tourismusverband Schilcherland Steiermark

Wir haben Mitglieder 
der Stainzer Wirtschaft 

zum Thema Corona befragt …

Flexibel & Anpassungsfähig zu 
sein, ist das Wichtigste für unsere 

Branche. 
Reisebüro CDM incoming, Claudia Dunst 
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Grundsätzlich wird ein Miet-
vertrag durch den Tod ei-

nes Vertragsteiles nicht aufge-
löst.
Der Tod des Vermieters löst ei-
nen Mietvertrag nicht auf, seine 
Rechte und Pflichten gehen auf 
die Erben über.
Beim Tod des Mieters ergeben 
sich verschiedene Konstellatio-
nen:

Wohnungsmieten, die dem All-
gemeinen Bürgerlichen Gesetz-
buch unterliegen:
Das Mietverhältnis geht auf die 
Erben des verstorbenen Mieters 
über. Es besteht allerdings so-
wohl für den Vermieter als auch 
für den Mieter ein besonderes 
Kündigungsrecht. 
Das Mietverhältnis kann ohne 
Rücksicht auf die vereinbarte 
Dauer sowohl von den Erben 
des Mieters als auch vom Ver-
mieter unter Einhaltung der ge-
setzlichen Kündigungsfrist ge-
löst werden.

Wohnungsmieten, die dem 
Mietrechtsgesetz unterliegen:
Nach dem Tod des Hauptmie-
ters einer Wohnung  treten ge-
wisse nahe Angehörige unter 
Ausschluss der allgemeinen Er-
folge in den Mietvertrag ein, 
wenn sie nicht binnen 14 Tagen 
dem Vermieter bekannt geben, 
dass sie den Mietvertrag nicht 
fortsetzen wollen.
Der Eintritt in das Mietverhältnis 
tritt automatisch, also ohne Ab-
gabe einer Erklärung ein. Soll 
dies verhindert werden, muss 
die fristgerechte Erklärung an 
den Vermieter erfolgen.

Eintrittsberechtigt 
sind der Ehegatte, 
der Lebensge-
fährte, Verwand-
te in gerader Li-
nie einschließ-
lich der Wahl-
kinder und die 
Geschwister des bis-
herigen Mieters, sofern diese 
Personen ein dringendes Wohn-
bedürfnis haben und schon bis-
her im gemeinsamen Haushalt 
mit dem Mieter in der Woh-
nung gewohnt haben. Lebens-
gefährte im Sinne dieser Be-
stimmung ist, wer mit dem bis-
herigen Mieter bis zu dessen 
Tod durch mindestens drei Jah-
re hindurch in der Wohnung in 
einer in wirtschaftlicher Hinsicht 
gleich einer Ehe eingerichteten 
Haushaltsgemeinschaft gelebt 
hat; einem dreijährigen Aufent-
halt des Lebensgefährten in der 
Wohnung ist es gleichzuhalten, 
wenn er die Wohnung mit dem 
bisherigen Mieter gemeinsam 
bezogen hat. Die Erben des 
Mieters werden daher durch die 
Eintrittsberechtigten verdrängt.

Gibt es keine eintrittsberechtig-
ten Personen oder machen die-
se von ihrem Eintrittsrecht kei-
nen Gebrauch, so treten die Er-
ben in das Mietverhältnis ein.

In diesem Fall bleibt es bei der 
allgemeinen Regel, wonach das 
Mietverhältnis unter Einhaltung 
der gesetzlichen Kündigungs-
frist gelöst werden kann. Zu-
sätzlich muss auf Seiten des 
Vermieters ein Kündigungs-
grund gegeben sein. Dies ist der 
Fall, wenn die vermieteten 
Wohnräume nach dem Tod des 
bisherigen Mieters nicht mehr 
dem dringenden Wohnbedürf-
nis eintrittsberechtigter Perso-
nen dienen.

Für Rückfragen stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung.

Notar
Mag. Wolfgang Schnabl
Sauerbrunnstraße 6
8510 Stainz
Tel.:	03463/23 29, Fax: -15
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Der Mietvertrag 

im Todesfall
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DANKE
FÜR'S ZUHAUSE BLEIBEN.

DANKE
FÜR'S TREUE HALTEN.

DANKE,
LIEBE MITARBEITERINNEN,
FÜR EURE SOLIDARITÄT!

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Maria, Martina und Vanessa!

Hairprofessionals Greiderer, A-8510 Stainz, Hauptplatz 22, Tel. +43 (0) 3463 21267 
Di, Mi, Do: 9  – 18 Uhr, Fr: 9 – 20 Uhr, Sa: 8 – 12 Uhr

entwurf
Greiderer Fahne Graz Stainz Danke Herz Mai20

Fahne 700x1950mm 
GRAZ

Fahne 730x2040mm
STAINZ
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Weingut Machater

W  eingut Machater ist ein 
Familienbetrieb. Wer 

gehört hier dazu? Von den 
Großeltern Paula und Josef 
gegründet, wurde der Betrieb 
2000 von Maria und Armand 
übernommen und mit viel Lie-
be zum Detail weiter ausge-
baut. Mittlerweile arbeiten drei 
Generationen mit verschiede-
nen Aufgabenbereichen unter 
einem Dach. Verantwortlich 
für Gastronomie und Marke-
ting sind Tochter Stephanie 
mit Ehemann Matthias und 
Sohn Dominik ist für Weinbau 
und Landwirtschaft zuständig.

Was zeichnet euren Betrieb 
aus? Sehr stolz sind wir darauf, 
dass bei uns wirklich alles im 
Haus passiert. Das geht vom 
Weinbau übers Schnapsbren-
nen bis hin zur Fleischverarbei-
tung, aber auch das gesamte 
Marketing, Vertrieb und Pro-
duktmanagement wird von 
uns selbst abgewickelt. Außer-
dem arbeiten wir seit Jahren 
nachhaltig und herbizidfrei in 
unseren Weingärten und heu-
er folgt der nächste logische 
Schritt in die dreijährige Um
stellungsphase zum Biowein-
bau. Uns ist es wichtig, den 

Weingut Machater
Gundersdorf 3, 8511 St. Stefan/Stainz, 

Telefon: +43 3463 81649, weingut@machater.at, www.machater.at

Grund und Boden, von dem 
wir ernten, in einem natürli-
chen und gesunden Zustand 
zu belassen.
Schilerol – euer Markenpro-
dukt, oder? Ja genau, seit zehn 
Jahren konnten wir Schilerol 
national sehr gut am Geträn-
kemarkt festigen und auch der 

aktuellUNSERE NEUEN MITGLIEDER
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überregionale deutschsprachi-
ge Raum ist im Aufbau.
Wo findet man euch und wie 
sind eure Öffnungszeiten? 
Man findet uns in Gunders-
dorf 3, in St. Stefan/Stainz 
und wir haben Fr. Sa. So. & 
Feiertag ab 12.00 Uhr geöff-
net.
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EXKLUSIVE BRILLENMODE

CONTACTLINSEN

VERGRÖSSERNDE SEHHILFEN

Hauptplatz 6 – A-8510 Stainz 
Tel. & Fax: +43 (0) 3463/25 58
dr.scala.optik.stainz@speed.at
w w w . d r - s c a l a - o p t i k . a t

mit OPTISCHER
DIREKTVERGLASUNG
bei SPORTBRILLEN

Alles SCHARF sehen – auch beim SPORT

wie GLORYFY & NIKA, ...
Alle unsere Brillen bieten 100%igen UV-Schutz.

Schauen Sie auf unsere neu gestaltete Homepage
www.dr-scala-optik.at

Wirtshaus im Stainzerhof, Grazer Straße 2, 8510 Stainz
Tel.: +43 3463 22 1 22  |  welcome@stainzerhof.at

www.stainzerhof.at  |  www.facebook.com/stainzerhof

Seit 29. Mai 2020

wieder geöffnet!

Wir sind wieder da - unser Team 
mit Küchenchef Bernhard Klinger & 
Restaurantleiter Fabian Sbaschnik 
wird Sie in gewohnt hoher Qualität 
aber in etwas anderer Manier als 
bisher verwöhnen. Regionalität 
steht im Vordergrund!

Öffnungszeiten Wirtshaus:
Donnerstag und Freitag: 17:30 – 21:00 Uhr

Samstag: 11:30 – 21:00 Uhr und Sonntag: 10:30 – 14:30 Uhr 

Ofenfrisches 

Sonntags-

bratl!

NEU!
Bitte reservieren Sie rechtzeitig 

Ihren Tisch, danke! 

+43 3463 22 1 22 oder 
welcome@stainzerhof.at 

Wir freuen uns auf Sie!
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Wenn in dieser Ausgabe männliche Schreibweisen verwendet werden, so ist bei Entsprechung auch die weibliche Form inkludiert. Auf eine durchgehende geschlechtsneutrale Schreibweise wird zugunsten der Lesbarkeit des Textes verzichtet.

Neue Brillenmarke:
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Beatrice Wolf
Dipl. Shiatsu Praktikerin 
Liebe Beatrice, schön dich zu 

treffen – was machst du 
beruflich? 
In meinem Beruf stehen der 
Mensch und seine Energien im 
Mittelpunkt. Ich arbeite als 
Dipl. Shiatsu Praktikerin in 
Stainz. Ich möchte Menschen 
energetisch stärken und dabei 
helfen, mögliche Blockaden zu 
lösen. Das körperliche Wohlbe-
finden steht an erster Stelle. 
Mit einer professionellen Aus-
bildung ist es mir möglich, dies 
umzusetzen.

Wie kann man sich das vorstel-
len? 
Die Ursprünge von Shiatsu liegen 
in traditionellen chinesischen und 
japanischen Gesundheitslehren. 
Ins Deutsche übersetzt bedeutet 
shi Finger, und atsu Druck. 
Druck im Sinne von aufmerksa-
mer, achtsamer Berührung, die 
mit Fingerspitzen, Handballen, 
Ellbogen, Knien oder Füßen aus-
geübt wird. Shiatsu wird auf dem 
Boden ausgeübt und zur Gänze 
an die Bedürfnisse der KlientIn-
nen angepasst. 

Beatrice Wolf
Gewerbepark 4, 8510 Stainz  

Telefon: 0664 / 50 78 220, beatrice.wolf@gmx.at, www.facebook.com/ShiatsuBeatrice

 

�

Auf deiner Facebook-Seite 
findet man das Motto „Fühl 
dich wohl“ – deine Gedanken 
dazu?
„Fühl dich wohl“ ist mein 
Logo und es begleitet mich 
schon seit meiner Ausbildung. 
Es zeigt mir, dass es einfach 
wichtig ist, dass man sich in 
seinem Körper wohl fühlt. 
Und manchmal ist es notwen-
dig, aus alten Mustern auszu-
brechen und sich von Ballast 
zu lösen, um wieder freier 
und lebendiger zu sein. Das 
Logo zeigt mir die Wichtigkeit 
von Wohlbefinden und 
Gesundheit. Terminvereinba-
rungen sind jederzeit möglich. 
Ich freue mich über Ihren 
Anruf.

Werde auch Du Mitglied im Verein „Stainzer Wirtschaft“
www.stainzerwirtschaft.at / www.facebook.com/stainzerwirtschaft
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•	 Shiatsu unterstützt den Organismus dabei, in Harmonie und Gleichgewicht zu bleiben.
• 	 Tiefe Entspannung ist möglich, aber auch anregende Aktivierung.
• 	 Shiatsu kann Ihnen bei Müdigkeit, Erschöpfung, Schlafstörungen, Kopfschmerzen uvm. helfen
• 	 In Umbruchphasen unterstützt Shiatsu – körperlich aber auch seelisch. 
• 	 Mit Hilfe von Shiatsu nehmen Sie Ihren Körper wieder bewusster wahr. 
• 	 Nach Unfällen oder Krankheiten unterstützt Shiatsu die Heilung und Wiederherstellung.
• 	 Auch für Kinder eignet sich diese Körperarbeit ganz besonders. Shiatsu hilft Kindern, ihr 
	� Gleichgewicht zu erhalten und hat sich als Methode bei der Behandlung von Konzentrationsstörun-

gen oder Hyperaktivität bewährt. Shiatsu kann auch unterstützend in der Schwangerschaft wirken, 
begleitet Frauen durch die Wechseljahre und führt sie zu Kraft, Stärke und Gelassenheit.

• 	� Ein besonderer Aspekt in dieser Zeist ist die Stärkung des Immunsystems. Dauerhafter Stress schwächt 
unsere Abwehrkräfte. Achten Sie auf sich! Erholung und Entspannung sind sehr wichtig. Wenn Sie 
Hilfe bei der Stressbewältigung brauchen, dann versuchen Sie es doch einmal mit einer Shiatsube-
handlung. Neben Bewegung, frischer Luft, gesundem Essen und ausreichend Schlaf sorgen Sie damit 
für eine Stärkung Ihres Immunsystems. Bleiben Sie gesund und tun Sie ihrem Körper etwas Gutes.

Besuchen Sie mich in meinem Shiatsu-Raum. Lassen Sie die Energien fließen, 
tanken Sie neue Lebensenergie und stärken Sie damit auch das Immun

system. Ich freue mich auf Ihren Besuch, denn eines ist für jeden Menschen 
wichtig: „Fühl dich wohl“ 

Mit Shiatsu seinem Körper  
etwas Gutes tun
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Naturheilpraxis

Katharina Posch

W as umfasst der Begriff Naturheilpraxis?
Mit allen von mir angebotenen Leistun-

gen verfolge ich einen ganzheitlichen Ansatz.  
Das heißt, ich versuche die gestörte Harmonie 
des gesamten Organismus wieder ins Gleich-
gewicht zu bringen, wobei ich den Anspruch 
habe, nicht nur den Körper zu erfassen. Meine 
Arbeit basiert darauf, die natürlichen Frequen-
zen und Energien im ganzen System wieder ins 
Gleichgewicht zu bringen. Damit rege ich Pro-
zesse an, aufgrund derer auch die Selbsthei-
lungskräfte im Organismus unterstützt werden. 

Was umfasst Global Diagnostics?
Jeder gesunde Organismus weist bestimmte 
typische elektromagnetische Felder, Rhythmen 
und Impulse und die damit verbundenen Infor-
mationen auf – das Vitalfeld der Person. Über 
zwei Elektroden am Körper werden kleinste 
elektrische Impulse an den Körper gegeben. 
Die Reaktionen darauf zeichnet Global Dia-
gnostics auf und macht die Störungen so sicht-
bar.

Was darf der Kunde von dir persönlich erwar-
ten?
Meine Erfahrung als geprüfte Heilpraktikerin 
(Deutschland) und meine Liebe zu meiner  
Berufung.

Der Verein Stainzer Wirtschaft bedeutet für 
mich, …
...�dass ich nach vielen Jahren im Ausland nun 

in meiner neuen Heimat viele Kontakte 
knüpfen kann,

...�dass ich im regelmäßigen Austausch mit 
Selbständigen lerne,

...�dass ich durch Vorträge für mich Interessan-
tes erfahre

...�dass ich die regionalen Themen, Anliegen 
und Bedürfnisse der Menschen unmittelbar 
erfahre!

Naturheilpraxis Stainz
Max Gschiel Straße 40, 8510 Stainz

Telefon: 03463 / 3210 120
info@naturheilpraxis-kp.com
www.naturheilpraxis-kp.com

Lehner-Haus

Clemens Lehner

Lehner-Haus
Hauptplatz 4, 8510 Stainz
Telefon: 0650 / 69 77 376

clemensl@gmx.at
www.facebook.com/LehnerHausStainz

Physiozentrum

Stainz

W elche Leistungen bieten Sie an?
In den Bereichen Orthopädie, Trauma-

tologie und Unfallchirurgie bietet das Physio-
zentrum Stainz verschiedenste Behandlungs-
methoden an, die auf jeden Patienten individu-
ell abgestimmt sind. Die Therapeuten behan-
deln jede Art von Gelenks- und Muskelbe-
schwerden, Einschränkungen und Schmerzen 
nach Verletzungen und Operationen, sowie 
die dadurch entstandenen Narben. Von Kiefer-
behandlung bis hin zur Wirbelsäulengymnastik 
und manuellen Therapie findet man im Thera-
piezentrum immer etwas Passendes. Neben 
der Einzelbewegungstherapie werden auch die 
manuelle Lymphdrainage, die Massage und 
die Moorpackung als therapeutische Maßnah-
men angeboten.
 
Wo findet man Sie?
Das Physiozentrum Stainz befindet sich in 
Stainz im Gewerbepark 14. Das Therapiezen-
trum hat von Montag bis Freitag, sowie alle 
zwei Wochen auch am Samstag geöffnet. 
Schauen Sie doch vorbei, das Team freut sich 
über jeden Besuch! Zur Erleichterung der Ter-
minvereinbarung kann jeder auf der Webseite 
www.physiozentrum-stainz.at immer den 
aktuellen und anonymisierten Kalender einse-
hen. Jeder kann sich vor der Terminvereinba-
rung bereits seine Wunschtermine aussuchen 
und kann sich dann einfach schriftlich (per 
Kontaktformular oder per E-Mail an office@
physiozentrum-stainz.at), telefonisch (03463 
27784) oder persönlich vor Ort (Gewerbepark 
14, 8510 Stainz) beim Sekretariat melden, wel-
cher die Wunschtermine im eigenen System 
einbucht.

Der Beitritt zur Stainzer Wirtschaft bedeutet 
für mich… 
...regionale Stärkung. Man tritt unter einem 
gemeinsamen Namen auf, und bekommt die 
Möglichkeit, sich gegenseitig zu unterstützen.

ASP Physiotherapie OG
Gewerbepark 14, 8510 Stainz

Telefon: 03463 / 27784
office@physiozentrum-stainz.at
www.physiozentrum-stainz.at

Lehner-Haus – was ist das?
Anfang dieses Jahres habe ich die Marke 

„Lehner-Haus“ ins Leben gerufen. Ich ver
miete Schaufenster am Stainzer Hauptplatz. 
Damit möchte ich regionalen Erzeugern, 
Dienstleistern, Gastronomen und Kunstschaf-
fenden eine Bühne zur besseren Vermarktung 
ihrer Angebote bieten.

Wie kommt es dazu?
Meine Großeltern haben früher ein Kaufhaus 
in unserem Haus am Stainzer Hauptplatz 
geführt (Kaufhaus Lehner). Nach ihrer Pensio-
nierung waren die Geschäftsräumlichkeiten 
zunächst vermietet, stehen nun aber schon 
lange leer.
Ich selbst bin in Stainz aufgewachsen. Nach 
der Schule habe ich für Studium und Weiteres 
Stainz verlassen. Aktuell lebe ich in Osttirol, 
wo ich als Paragleit-Fluglehrer arbeite. Die 
berufsbedingte „Winterpause“ habe ich dieses 
Jahr genutzt, um schon länger gehegte Über-
legungen zur Revitalisierung des Geschäftslo-
kals ein Stück weit voranzutreiben. Mittelfristig 
soll dies auch wieder zu einer Nutzung der 
gesamten Räumlichkeiten führen.

Warum werde ich Mitglied der Stainzer Wirt-
schaft?
Regionale Wirtschaftskreisläufe sind mir sehr 
wichtig. In Stainz haben wir das Glück, dass 
sich ein Großteil des (Wirtschafts-)Lebens im 
Ortskern abspielt. Ich habe den Eindruck, dass 
die Stainzer Wirtschaft für beides wertvolle 
Arbeit leistet, die ich durch meine Mitglied-
schaft zumindest ein bisschen unterstützen 
möchte. Außerdem möchte ich das Netzwerk 
der Stainzer Wirtschaft nutzen, nicht nur um 
mein Schaufenster-Angebot publik zu machen, 
sondern vor allem für Impulse, wie unsere 
Geschäftsräumlichkeiten mittelfristig im Sinne 
des ganzen „Ökosystem Stainz“ am besten 
genutzt werden können.

Clemens 
Lehner 

Katharina Katharina 
PoschPosch

Siegfried PodesserSiegfried Podesser
Adrienn BalázsAdrienn Balázs
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SECURA

Sandro Hiden

Akad. Vkfm. Sandro Hiden
Gepr. Versicherungsmakler

Telefon: 0676 / 88 99 77 62
sandro.hiden@secura.at

www.secura.at

MAUKO Versicherungskanzlei

Michael Mauko

Das Berufsbild des Versicherungsmarklers ...
Der Beruf des Versicherungsmaklers und 

-beraters in Versicherungsangelegenheiten ist 
eine gewerbliche Tätigkeit. Der Versicherungs-
makler ist ein unabhängiger Experte in sämtli-
chen Versicherungsfragen. Nach Prüfung der 
individuellen Risikosituation, kann er auf sämt-
liche Versicherungsprodukte am österreichi-
schen Markt zugreifen und ist sogar gesetzlich 
verpflichtet, seine Kunden den bestmöglichen 
Versicherungsschutz zu vermitteln. Da der Ver-
sicherungsmakler nicht für einzelne Versiche-
rungsanbieter arbeitet, steht er grundsätzlich 
auf Kundenseite und hilft insbesondere im 
Versicherungsschadensfall zur Durchsetzung 
von Ansprüchen gegenüber den Versiche-
rungsunternehmen.

Seit wann gibt es das Büro der Versicherungs-
kanzlei in Stainz? 
Am 1. März 2000 wurde meine Kanzlei am 
Hauptplatz in Stainz eröffnet „Jubiläumsjahr  
20 Jahre Versicherungskanzlei Mauko in 
Stainz“ (Eingemietet bei Prof. Dr. Bartl Gustav). 
Das jetzige Büro befindet sich in der Grazer-
straße 35, 8510 Stainz. Im Frontoffice sind drei 
Damen angestellt, die für den Schriftverkehr; 
Schadensabwicklungen und dem Kundenver-
kehr zuständig sind.
Zusätzlich sind wir mit einer Zulassungsstelle 
mit meinem Hauptpartner (Wiener Städtischen 
Versicherung) ausgestattet (Nächste Zulas-
sungsstelle Deutschlandsberg oder Lieboch).
Zulassungszeiten: Von Montag bis Freitag von 
8.00 bis 16.00 Uhr 

Der Beitritt zur Stainzer Wirtschaft bedeutet 
für mich …
… regional die Betriebe in Stainz zu unterstüt-
zen, da ich sehr viele Betriebe zu meinen Kun-
den zählen darf. Danke für das Vertrauen an 
dieser Stelle.

Secura Stainz – Team Hiden & Partner – wer 
ist das? 

Wir, das Secura Team Hiden & Partner sind un-
abhängige Versicherungsmakler und vertreten 
die Interessen unserer Kunden gegenüber den 
jeweiligen Versicherungsanstalten.
Mein Team besteht aus sechs Versicherungs-
maklern: Andreas Hiden, Florian Orthaber, 
Bernhard Reinisch, Franz Weber und Frederic 
Zöhrer. Unsere Leistungen werden regional 
und persönlich als Franchisenehmer über die 
SECURA-Gruppe abgewickelt. Die SECURA-
Gruppe ist ein unabhängiges und selbstständi-
ges Unternehmen mit starken regionalen Wur-
zeln.

Welchen Leistungsbereich bieten Sie an?
Durch ständige Innovationen und laufende 
Qualitätssteigerungen, sowie schnelle und effi-
ziente Serviceleistungen für Schadensmel-
dung, Zulassung oder Rechtsberatung, sind 
wir gemeinsam mit der SECURA-Gruppe für 
tausende Kunden so attraktiv.

Wir sind sehr verantwortungsbewusst und le-
ben eine hohe Versicherungsdisziplin. Mehr 
noch:
Durch eigene Spezialisten im Haus bekommen 
Sie nicht nur beste Konditionen, sondern auch 
die Sicherheit, dass der günstigste Preis nicht 
auf Kosten der Leistung geht. Gibt es Proble-
me mit der Leistungserbringung, dann küm-
mern sich die SECURA-Versicherungsjuristen 
um Ihr Recht.
Neben den Sparten: KFZ, Wohnen, Unfall-, 
und Krankenversicherung, Veranlagungen, 
Bausparen, Rechtsschutz, Landwirtschaft, Be-
trieb, Industrie usw. bieten wir auch eine at-
traktive KFZ-Vermietung an.

Beigetreten der Stainzer Wirtschaft, weil:
Es mir ein großes Anliegen ist, gemeinsam un-
sere Region zu stärken!

Klinger Haustechnik

Thomas Klinger

Klinger Haustechnik – wer seid ihr? 
Ich, Thomas Klinger, habe den Beruf des 

Gas-, Wasser-, Heizungsinstallateurs in Stainz 
gelernt und von 2008 bis 2010 die Meister-
schule besucht und abgeschlossen. Nach  
18 Jahren Selbstständigkeit als Teilhaber in ei-
nem Installateur-Unternehmen, habe ich mich 
entschlossen, einen eigenen Betrieb zu grün-
den. Zurzeit besteht unser Team aus drei Mon-
teuren, einem Helfer und zwei Lehrlingen. Un-
ser älterer Sohn DI Steven unterstützt uns bei 
technischen Fragen und bei der Angebotsle-
gung. Unser jüngerer Sohn Timon besucht der-
zeit die 3. Klasse der HTL für Gebäudetechnik 
in Pinkafeld und sammelt bei uns die prakti-
sche Erfahrung dazu. Meine Frau Elke hat den 
organisatorischen Bereich übernommen.

Welche Leistungen bietet ihr an? 
Wir bieten Gas-, Wasser- und Heizungsinstalla-
tionen für Ihr Zuhause, Firmen und Hausver-
waltungen an. Neuinstallation, Reparatur oder 
Wartung – wir meistern alles! Auch Badum-
bauten und Heizungssanierungen gehören zu 
unseren Arbeiten und wir halten Ihre Haus-
technik auf dem modernsten und effektivsten 
Stand der Technik. Wir arbeiten mit Professio-
nisten zusammen, so dass wir Gesamtlösun-
gen anbieten können. Dazu gehören Elektri-
ker, Fliesenleger, Maler und Sanierungsunter-
nehmen sowie Baufirmen. 

Gibt es in eurem Bereich einen Trend 2020?  
Ein Trend für 2020 bzw. für die Zukunft sind 
barrierefreie Bäder, die schon in vielen Neu-
bauten mitgeplant werden.

Was ist euch wichtig? 
Kundenzufriedenheit steht bei uns im Mittel-
punkt. Hier ist die Qualität der eigenen Arbeit 
genauso wichtig, wie die Termintreue. Wir 
freuen uns, für Sie tätig werden zu dürfen, 
denn ein Installateur hört nicht auf, wenn er 
müde ist, sondern wenn die Arbeit beendet ist.

Klinger Haustechnik GmbH
Pichling 244, 8510 Stainz
Telefon: 0650 / 50 60 244

office@klinger-ht.at
www.klinger-haustechnik.at

www.stainzerwirtschaft.at UNSERE NEUEN MITGLIEDER

Familie KlingerFamilie Klinger

Team Hiden
in Stainz

Mauko Michael
Grazer Straße 35, 8510 Stainz

Telefon: 03463 / 70078 14
Fax: 03463 / 70078 4

m.mauko@vk-mauko.at

Team Mauko
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Aloisia Haberschek – Neue Obfrau
im Seniorenbund Stainz

Franz Haas im Geist von Erzherzog Johann 

Mahmood Abood 
hat bei uns Fuß gefasst

Es zählt wohl zu ihrem Natu-
rell, sich für Mitmenschen 

einzusetzen. Bereits mit 21 Jah-

Sein Leben in der irakischen 
Stadt Mossul verlief ziemlich 

genau so, wie das Leben eines 
Kindes auch bei uns abläuft. Er 
wuchs mit vier Geschwistern 
auf, ging mit sieben Jahren zur 
Grundschule und wechselte mit 
13 in die Mittelschule. Im An-
schluss daran besuchte er ein 
Kunstinstitut. Dann die große 
Zäsur: Der Druck der Taliban 
wurde unerträglich, Mahmood 
Abood flüchtete 2015 aus dem 
Irak und landete auf dem Weg 
über die Türkei in Österreich. 
Seine erste Station war das 
Flüchtlingslager Traiskirchen, 
bevor er im Haus Seidler in St. 
Stefan untergebracht wurde.
Dort trat in der Person Sieglinde 
Prelog so etwas wie ein guter 
Geist in sein Leben. Die Lehre-

Wer vermutet, hinter der Be-
zeichnung Dekan der Fa-

kultät für Maschinenbau und 
Wirtschaftswissenschaften ver-
steckt sich eine beiläufige Funk 
tion, der irrt gewaltig. Dipl.-Ing. 
Dr. Franz Haas (53) birgt in sich 
Wissenschaft, Wirtschaft, For-
schung und handwerkliche Ex-
pertise. „Die Fachrichtungen rüc-
ken immer enger zusammen“, 
findet Haas, dass die Ausbildung 
der Studierenden in praxis- und 
grundlagenorientierter Form zu 
erfolgen hat. Damit findet er sich 
im Geist von EHJ, dem Gründer 
des Joanneums als Vorläufer der 

ren zog Aloisia Haberschek (66) 
in den Rassacher Gemeinderat 
ein. Beruflich war sie als Lehre-
rin engagiert, die in schöner 
Regelmäßigkeit in Volks-, 
Haupt- und Polytechnischer 
Schule tätig war. Höhepunkt 
dieser Entwicklung waren wohl 
die zehn Jahre als Direktorin im 
Polytechnikum Stainz: „Es war 
befriedigend, die Schüler als 
Reservoir für Fachkräfte in der 
Wirtschaft auszubilden.“
Die Töchter Ursula und Susan-
na brachten eine Unterbre-
chung ihres öffentlichen Enga-
gements. Kaum waren die Kin-

der aber aus dem Gröbsten 
draußen, engagierte sich Aloi-
sia Haberschek über zwanzig 
Jahre als Obfrau in der Frauen-
bewegung. Mehr noch: 1990 
wurde sie für die ÖVP in den 
Gemeinderat gewählt, wo sie 
sich als Kassierin und Vorsit-
zende des Wohnungsverga-
beausschusses betätigte. Eine 
durchaus fordernde Arbeit zu 
einer Zeit, in der ihre Partei im 
Gemeinderat über keine Mehr-
heit verfügte.
Der Einsatz von Aloisia Haber-
schek für die Allgemeinheit 
fand im Herbst 2018 seine 

von
Gerhard
Langmann
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Corona alsCorona als
SpaßverderberSpaßverderber

Ziel ist die LehrZiel ist die Lehr
abschlussprüfung 2021abschlussprüfung 2021

Auf Augenhöhe mit Auf Augenhöhe mit 
den Studierendenden Studierenden

rin und Kunsthandwerkerin er-
kannte sein künstlerisches Ta-
lent und stattete ihn mit Uten-
silien für Tonarbeiten aus. Ein 
weiteres brachte der Maler 
Maximilian Jantscher ein, bei 
dem der Asylwerber seine ma-
lerischen Talente verfeinerte. 
Mit dem Erfolg, dass Mah-
mood Abood in der Meister-
klasse Keramik an der Ortwein-
schule Graz aufgenommen 
wurde. Dort lernte er Deutsch, 
schaffte den Schulabschluss 
mit Auszeichnung und absol-

vierte 2018 die Meisterprü-
fung.
Was ihn noch mehr freute: Er 
bekam subsidiären Schutz zu-
gesprochen, der ihm die Aus-
übung einer Beschäftigung er-
möglichte. Er fand Arbeit bei 
der Firma Christian Fuchs in 
Pichling. Er besucht die Berufs-
schule und steht im zweiten 
Lehrjahr in der Ausbildung zum 
Technischen Zeichner. Seine Fä-
higkeiten erlauben ihm, sowohl 
im Büro als auch an den Ma-
schinen Hand anzulegen.

Technischen Universität.
Seine Ausbildung zeigt exakt in 
diese Richtung. Nach der HTL-
Matura im Fach Maschinenbau 
graduierte er sich 1991 an der 
Technischen Universität Graz zum 
Diplomingenieur. Beschäftigt als 
Uni-Assistent, legte er bis 1996 
das Doktoratsstudium drauf. Ex-
akt in diesem Jahr wurde er zum 
nebenberuflichen Lektor an der 
Fachhochschule Campus 02 be-
rufen. Was folgte, war 2007 sei-
ne Bestellung zum FH-Professor, 
bevor er 2013 als Institutsleiter an 
der Technischen Universität be-
stätigt wurde. Dann der absolute 

Karrieresprung: Im heurigen Jahr 
wurde Franz Haas von der Kurie 
zum Dekan gewählt.
Als Leiter der Fakultät obliegen 
ihm vorwiegend Budget- und 
Personalagenden. „Das ist ein 
breites Feld“, lässt er wissen, dass 
er gut zwanzig Millionen Euro 
Forschungs- und Fördergelder für 
Bereiche wie Wirtschaftswissen-
schaft, Fahrzeugtechnik, Ver-
brennungs-, Energie-, Produk
tionstechnik und Smart Factory 
zu verwalten hat. Sein handwerk-
liches Herzblut? Die väterliche 
Schlosserei, die er 1993 als Ge-
schäftsführer übernommen hat.

Fortsetzung: Sie wurde zur Ob-
frau des Seniorenbundes mit 
seinen 350 Mitgliedern ge-
wählt. „Das Echo der Mitglie-
der war positiv“, durfte sie sich 
in kurzer Zeit über 35 neue 
Mitglieder freuen. Damit fe-
stigte Stainz seine Position als 
stärkste Gruppe im Bezirk. Für 
die Mitglieder wird einiges ge-
boten: Ausflüge, Vorträge, 
Theater, Wanderungen, Feiern, 
Urlaubsfahrten, Turnen, Gym-
nastik, Tanzen und Kegeln.
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Den Begriff „Pendlerpau-
schale“ haben Sie vermut-

lich schon gehört. Pendlerpau-
schale und Pendlereuro stehen 
grundsätzlich für Fahrten zwi-
schen Wohnsitz und Arbeits
stätte zu. Soweit so gut.

Aber hat man auch Anspruch 
auf Pendlerpauschale, wenn die 
Wegstrecke weniger als 20 
Kilometer beträgt? Die Ant-
wort lautet „ja“! Hier gilt es, die 
Frage zu beantworten, ob die 
Benützung eines öffentlichen 
Verkehrsmittels zumutbar ist.

In vielen Fällen – besonders am 
Land – gibt es für Teile der 
Strecke bzw. manchmal sogar 
für die ganze Strecke keine öf-
fentlichen Verkehrsmittel. In 
all diesen Fällen steht Pendler-
pauschale unabhängig von den 
gefahrenen Kilometern zu!

Lediglich wenn es um die Höhe 
des Anspruchs geht, spielt die 
Kilometeranzahl eine Rolle. Der 
Pendlereuro steht übrigens  

Pendlerpauschale:
Erst ab 20 Kilometern möglich?

immer automatisch zu, wenn 
Anspruch auf Pendlerpauschale 
besteht.

Tipp am Rande: Es ist für den 
Anspruch auf Pendlerpauschale 
auch ohne Bedeutung, ob Sie 
nur geringfügig, Teilzeit oder 
Vollzeit beschäftigt sind. Einzige 
Voraussetzung ist, dass Sie an 
zumindest vier Tagen im Mo-
nat diese Strecke fahren.

Vergessen Sie also nicht, den 
Anspruch auf Pendlerpauschale 
genau zu prüfen und in Ihrem 
Lohnsteuerausgleich geltend zu 
machen! 

Für nähere Infos können Sie 
mich gerne jederzeit kontak
tieren. Ich freue mich auf Ihre 
Kontaktaufnahme!
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Stay Cool!
DER SOMMER KOMMT!

WIR BERATEN SIE ZU KLIMA-ANLAGEN, WOHNRAUMLÜFTUNG UND SERVICE.
WIR FREUEN UNS AUF SIE!
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Vorbeugung – ein aktuelles Thema

Wenn wir unsere Gesund-
heit erhalten oder för-

dern möchten, haben wir eini-
ges zu tun. Wir denken nach, 
was alles möglich wäre: Mehr 
Bewegung der Muskeln oder 
tiefes Atmen, um mehr Sauer-
stoff in den Körper zu bringen.
Was finden wir im Schatzkäst-

chen der Natur, um unsere Ge-
sundheit zu fördern? Welche 
besonderen Wirkstoffe gibt 
es in den Pflanzen, die uns bei 
den Bemühungen um unsere 
Gesundheit behilflich sind?
Ein paar greifen wir heraus:
Die Olive: Ein Multitalent:  
1 bis 2 Esslöffel Olivenöl täg-
lich zur Stärkung einnehmen 
oder auch öfters eine Tasse 
Tee aus Olivenblättern genie-
ßen.

von
Mag. pharm. 
Gerlinde
Pohorely Die Lauchgewächse: Schnitt-

lauch, Bärlauch, Knoblauch, 
Zwiebel und Lauch mehr in 
den Speiseplan aufnehmen. 
Frische Frühlingskräuter ha-
ben eine belebende Wirkung. 
Es empfiehlt sich, eine Knob-
lauchzehe täglich zu essen. Die 
Carotinoide, lykopene in den 
Karotten, Paradeisern, aber 
auch in den Wassermelonen, 
Marillen oder Papayas sind 
sehr gesundheitsfördernd und 
in einer großen Vielfalt vorhan-
den, wir brauchen bloß zuzu-
greifen, um Zellschützendes zu 
bekommen.
Auch das Resveratrol in den 
roten Trauben und die An-
thociane in den schwarzen Jo-
hannisbeeren, Aroniabeeren, 
schwarzem Holler, Brombee-
ren um Schwarzbeeren seien 
nicht vergessen.
Alle Inhaltsstoffe in den Gemü-
se- und Obstpflanzen sind in 
ausgewogener Menge gut für 
den Menschen verträglich. Der 
gute Mix bringt den Erfolg!
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LEHRLINGE  
GESUCHT!
STARTE DEINE KARRIERE 
BEI WALLNER IN:
Deutschlandsberg, Stainz oder Eibiswald

WAS DICH ERWARTET:
•	� Ein sicherer Arbeitsplatz in einem traditions

reichen weststeirischen Familienunternehmen
•	� Vielfältige Aufstiegsmöglichkeiten bis zum Abtei-

lungsleiter. Interessante Job-Rotationen in unse-
ren Betrieben

•	� Schulungen, Workshops und coole Lehrlings
events sowie Bonuszahlungen für deine Erfolge

BERUFSFELDER:
Einzelhandelskaufmann/-frau
Bauproduktefachberater/-in

BEWIRB DICH JETZT UNTER:
office@wallner-gmbh.at 
oder direkt im Markt
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Jetzt ist die Zeit reif für
SCHNEIDEN, NÄHEN, WEBEN! 

Verarbeiten Sie Ihre eigenen Stoffreste und Altkleider, 
gestalten Sie aktiv Ihren persönlichen Fleckerlteppich.

Ich unterstütze Sie gerne beim Schneiden!

Weberei Regina Strunz︱8524 Bad Gams︱Tel.: 0664 422 77 30 
www.weberei-strunz.at
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Alfred Kroyss
8510 Stainz

0699/11 23 95 00

Margarete Höller
8510 Stainz 

03463/600 68
0664/536 46 26

Christine Hubmann
8502 Lannach
03136/81 671

Irene Mitteregger
8524 Bad Gams
03463/60 451
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GoGreen Agronomy Innovation

Zukunft aktiv gestalten – Unsere Initiativen bilden eine wertvolle Basis!

 Grazer Straße 20  |  8510 Stainz  |  Telefon 03463 2101-0  |  www.gruenewald.at

Beste Qualität vom Feld bis zum 
Endprodukt seit mehr als 80 Jahren

Die Grünewald Fruchtsaft GmbH wurde im Jahr 1938  gegründet 
und ist ein Teil der Grünewald International Gruppe. In vier Ländern,  
an sechs hoch entwickelten Standorten agieren wir als starkes,  

traditionelles Familienunternehmen. 

Erstklassige Produkte, kompromisslose Qualität und
innovative Konzepte machen uns zu einem geschätzten 
Partner der internationalen 
Lebensmittelindustrie.

Schnürer	 €	79,95
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Momentan ist es trendig, alte oder gebrauchte Dinge nicht wegzuwerfen,  
sondern diese aufzuwerten, indem etwas Neues daraus gemacht wird. Für al-
le, die ebenso ungern wie ich alles sofort wegwerfen, gibt es hier eine einfa-
che Anleitung, wie aus einem Herrenhemd ein Rock entsteht.

Man braucht: Herrenhemd, Schere, Gummiband

1. Hemd unter den Ärmeln
abschneiden 

2. Hemd am oberen Ende in 
der Breite des Gummibandes 
umbiegen, Tunnel nähen und 

Gummiband einziehen 

Der Hemdrock ist ein  
luftiger Sommerrock oder 
ein Hüftschmeichler über 

Leggings oder Jeans 

Layout, Text und Idee 
von Sabine Mühlberger

… auf ein Lieblingsteil Ihrer Wahl!
Gültig nur mit Gutschein 
bis 27.  Juni 2020 
(ausgenommen handgefertigte Ware
und Taschen)

Trachtenstube Weigl
A-8510 Stainz, Hauptplatz 16
Telefon: (03463) 50 84

-20%-20%
GUTSCHEINGUTSCHEIN
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„Social distancing” war das 
Wort der letzten Wochen. Tref-
fender bezeichnet der engli-
sche Begriff „physical distan-
cing“ das damit gemeinte 
„Zwischenraum-halten” zwi-
schen sich und den anderen 
Mitmenschen. Harte Forderun-
gen werden von einer Gesell-
schaft abverlangt, die es ge-
wohnt ist, sich frei zu bewegen. 
Was macht das mit jedem ein-
zelnen von uns? Plötzlich gibt 

Der Lattenzaun

Es war einmal ein  
Lattenzaun,

mit Zwischenraum,  
hindurchzuschaun.

Ein Architekt, der dieses sah,­
stand eines Abends plötzlich  

da —

Und nahm den  
Zwischenraum heraus  

Und baute draus  
ein großes Haus.

Der Zaun indessen  
stand ganz dumm,  

mit Latten ohne was herum.

Ein Anblick  
grässlich und gemein.  

Drum zog ihn  
der Senat auch ein.

Der Architekt jedoch entfloh
Nach Afri — od — Ameriko.  
Christian Morgenstern: Alle Galgenlieder.

(S. 54) Diogenes-Verlag; Zürich 1981

es unerwartete 
„Grenzverschiebun-
gen”! So ein Tatbe-
stand kann Richter 
und Rechtsanwälte 
oft jahrelang beschäf-
tigen. Ausverhandeln 
der momentanen 
„Abgrenzung” findet 
auf einer schwer 
greifbaren Ebenen 
statt. Wie kann man 
eine Naturkatastro-
phe anklagen? Daher 
sind wir alle aufgeru-
fen, achtsam umzu-
gehen mit dem eige-
nen persönlichen 

Raum und dem der anderen. 
Bewusst die eigenen Bedürfnis-
se zurückzunehmen dem ande-
ren zuliebe oder ausreichend 
Raum vom anderen einzufor-

dern sind die Aufgabenstellung 
in diesen Zeiten. „Abgrenzen” 
umschreibt den Zustand einer 
festgefahrenen Situation. „An-
grenzen” hingegen vermittelt 
ein gemeinsames, spielerisches 
Ausprobieren des Miteinander 
und kann Grenzenlosigkeit 
oder Grenzüberschreitung bis 
hin zu gewalttätigen Übergrif-
fen vermeiden.
Es kann sehr hilfreich sein, die-
sen spielerischen Umgang mit 
Grenzen im „Trockentraining” 
zu erarbeiten. Das Einüben des 
Gemeinschaftstanzes im ge-
schützten Rahmen der Psycho-
therapie und der psychothera-
peutischen Beratung können 
dabei dienlich sein, sich die 
neuen Schritte an den Zwi-
schenräumen und Grenzen an-
zueignen und zu verinnerlichen.

�

PSYCHO HERAPEUTINT
IN AUSBILDUNG UND UNTER SUPERVISION

Bahnhofstraße 6a

8510 Stainz

Telefon: 0676/4964167

Email: beate.dimai@aon.at

Der Lattenzaun
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Farmi 85 | 8511 St. Stefan ob Stainz
+43 676 4964167 | beate.dimai@slichtgartl.at

BEWUSST SEIN
LICHTARBEIT

ENERGETIK
MENSCH SEIN
WOHLFÜHLEN

GESUNDHEITSVORSORGE 
THERAPIE

Gewerbliche Masseurin
Freiberufliche Heilmasseurin
Therapeutin für Akupuktmassage nach Penzel
InnerDialogue®-Practitioner
Kinesiologin
Aura-Soma®-Practitioner
Anwenderin von mehreren Farb-Licht – Methoden

20 Jahre
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Persönlich.
Kompetent.

HandyShop Stainz
Hauptplatz 6

03463 / 600 23
stainz@handyshop.cc

Mo - Fr     9:00 - 12:00
14:00 - 18:00

Sa     9:00 - 12:00

„WIR SIND REGIONAL!“

Die letzten Wochen waren nicht leicht, doch wir haben es geschafft. Ge-
meinsam haben wir diese Krise gemeistert und das Dank Ihnen! Wir möch-
ten uns bei allen KundInnen bedanken, welche trotz Sicherheitsmaßnah-

men zu uns in den Shop kommen und an jene, die unseren regionalen Online 
Shop (www.handyshop.cc/shop) nutzen. Durch Ihre Kaufentscheidung sorgen 
Sie dafür, dass Arbeitsplätze in der Region geschaffen werden und Steuergelder 
in Österreich bleiben! Die Unterstützung der heimischen Wirtschaft wird auch in 
Zukunft noch eine große Rolle spielen. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht 
Ihnen weiterhin beste Beratung zu Tarifen aller Netzbetreiber, vertragsfreien 
Handys aller Marken und Zubehör anzubieten. 

Danke für Ihr Vertrauen!
Ihr HandyShop Stainz

- Albert Ademi, Shopleiter HandyShop Stainz

handyshop.cc

HS807.indd   1HS807.indd   1 13.05.20   08:3313.05.20   08:33
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Gussendorfegg 41, 8522 Groß St. Florian 
Telefon 0664/5253041

kontakt@tischlerei-heinzl.at
www.tischlerei-heinzl.at

Robert und Melanie Heinzl entschlos-
sen sich, einen Ausstellungsraum in-
klusive Büros und Lagerraum am be-
stehenden Firmenareal in Gussendorf 
zu errichten. Familie Heinzl legt gro-
ßen Wert auf regionales Einkaufen 
und Nachhaltigkeit, so arbeiten aus-
schließlich regionale Unternehmen 
am Bau mit. Bei Familie Heinzl dreht 
sich alles um Holz, so ist auch das 
neue Gebäude ein Holzriegelbau und 
auch auf der Fassade findet sich das 
Holz wieder. Im neuen Ausstellungs-
raum erwartet die Kunden eine fach-
gerechte Beratung rund um die Innen-

einrichtung. Vor Ort kann man ver-
schiedene Sofas probesitzen, Matrat-
zen der Firma Joka testen und viele 
schöne Vorhangstoffe besichtigen. 
Wenn Sie sich für die Tischlerei Heinzl 
entschieden haben, plant Robert an-
hand einer 3D Software Ihre Wohn-
träume. Das Ergebnis wird dann ganz 
entspannt auf einem Sofa präsentiert. 
Mit seinem Know-how und jahrelan-
ger Erfahrung bringt Robert praktische 
und individuelle Vorschläge für Gestal-
tungen in den eigenen vier Wänden 
näher. Danach werden die richtigen 
Materialien gemeinsam ausgesucht, 

bevor die Möbel in der Werkstatt pro-
duziert und anschließend montiert 
werden. Im umfangreichen Sorti-
ment finden Sie zu den Möbeln auch 
Geschirr, Vorhänge, Sofas, Teppiche, 
Bettwäsche, Relax-Sessel, Möbelstof-
fe, Matratzen und vieles mehr. Auch 
neue Trends von Möbelmessen, wie 
zum Beispiel in Mailand oder Köln, 
werden im Ausstellungsgebäude zu 
besichtigen sein. Im Bereich Wohn-
service bietet die Firma Heinzl auch 
eine Beratung für Vorhänge, Teppi-
che, Möbelstoffe und Sofas direkt 
beim Kunden zu Hause an. 

TISCHLEREI HEINZL GLÄNZT AB HERBST MIT NEUEN SCHAURAUM
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NEUSTART UND 
STANDORTVERÄNDERUNG!
Mit April 2020 bin ich mit meinem Massage
institut in die Kärntner Straße 29/3, in 
Stainz übersiedelt. In Zukunft arbeite ich, wie 
zu Beginn meiner Gewerbetätigkeit, als 
„One-Women-Betrieb”. Damit kann ich mich 
voll und ganz meinen Dienstleistungen in 
der Massage und dem Fasten widmen. 

Ich danke meinen vielen Stammkunden, die auch nach der Coro-
na-Krise auf meine Massagetätigkeit vertrauen und regelmäßig zu 
ihren Terminen kommen. Mein Massageangebot hat sich erwei-
tert, ich biete jetzt auch die Ganzheitliche Frauenheilmassage 
an. Diese sehr sanfte Massagetechnik wirkt auf die Körpertempera-
tur, den Lymphfluss, löst Gewebeansammlungen und reponiert 
Organe.

Neu ist auch ein Online-Shop für meine Kunden, dieser bietet ei-
ne gute Möglichkeit, die gewohnten Produkte für ihr Wohlbefin-
den, online zu bestellen.

Auf meiner Homepage finden Sie alle nähren Informationen 
www.karinfedlmassage.at

Ich freue mich auf ein Wiedersehen, Ihre Karin Fedl
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Am 12. September zwischen 9.00 und 18.00 
Uhr findet der zweite Aktionstag „G‘sund 
und bewegt“ in Stainz statt.
Informieren Sie sich kostenlos und unver-
bindlich über das Gesundheits-, Wohlfühl- 
und Freizeitangebot unserer Stainzer Wirt-
schaftsbetriebe.
Auch einige Sportvereine präsentieren ihr An-
gebot und Sie haben die Möglichkeit ,g‘sund 
und fit ins neue Schuljahr zu starten.

in Stainzin Stainzin Stainzin Stainz
12. September 2020

Hauptplatz Stainz

G´sund und G´sund und 
bewegtbewegtG´sund und G´sund und 
bewegtbewegt

Die ausstellenden Betriebe freuen sich 
auf Ihren Besuch! Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt.
(Bei Regen im VTZ Hofer-Mühle.)

EINTRITT FREI!  
Weitere Informationen  
www.stainzerwirtschaft.at/Aktionstag

Hauptplatz 2 | A-8510 Stainz 
+43(0)3463/2216

 ulz.tracht-wein@aon.at
www.wein-ulz.at

Große Auswahl 
an Dirndln und Kleidern

 (Größen: 32 – 52) 

Sommer Dirndln 

ab 139,–
100% Baumwolle,  

waschbar

Tracht & Mode ULZ 
Steirischer Weinladen | Modehaus
Weinbau |  Buschenschank
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Unsere nächsten 
Kurstermine:

Mach deinen Führerschein 
in deiner Region!

Lernen 
mit Sp

aß!
Lernen 

mit Sp
aß!

Fahren 
mit Sp

aß!

Fahren 
mit Sp

aß!

22.06.2020   03.08.2020
13.07.2020   24.08.2020
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Regional einkaufen &
Schach spielen lernen

Gottfried Hilscher, Schach-
trainer bei der Schachge-

sellschaft Stainz, möchte ein 
Zeichen setzen und die Stainzer 
Wirtschaft unterstützen. Seit 
zwei Jahren werden Schachkur-
se für Kinder im Volksschulalter 
im Vereinsheim, dem Dachbo-
dentheater Stainz, angeboten. 
Ab Juni bietet er ein kostenloses 
Schnuppertraining für Stainzer 
Bürger an, die bei einem der 
Stainzer Wirtschaftsbetriebe re-
gional einkaufen.
Wie funktioniert's?
Einkaufen – Kassabon auf-
heben – Herrn Hilscher un-
ter 0660/4288 966 oder 

g.hilscher@gmx.at kontaktieren  
und einen Termin für das Schach-
Schnuppertraining vereinbaren.

Die Stainzer Wirtschaft sagt 
DANKE für diese schöne Idee 
und wünscht viel Spaß beim 
Schachspielen.
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Die Firma Elektrotechnik Müller-Gaich Gmbh war und ist, auch in schwierigen Zeiten, immer 
für Ihre Kunden da. 

Wir kümmern uns auch jetzt gerne um jedes kleine oder große Problem. 

Dabei werden natürlich sämtliche Hygiene-Maßnahmen zu Ihrem Schutz eingehalten. 

Denken Sie jetzt an Ihr regionales Elektrounternehmen, an Ihren Elektrotechniker. 
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Die Firma Elektrotechnik Müller-
Gaich GmbH war und ist,  

auch in schwierigen Zeiten,  
immer für ihre Kunden da.

Wir kümmern uns auch jetzt gerne 
um jedes kleine oder große Problem.

Dabei werden natürlich sämtliche 
Hygiene-Maßnahmen zu Ihrem 

Schutz eingehalten.

Denken Sie jetzt an Ihr regionales 
Elektrounternehmen, an Ihren 

Elektrotechniker.

 
Elektrotechnik Müller-Gaich 
Bahnhofstraße 3 ⅼ 8510 Stainz 
T: 03463/2387 ⅼ elektro@etmueller-gaich.at
www.etmueller-gaich.at

Druckhaus Stainz GmbH
Druckhaus Stainz GmbHFabrikstraße 36 | 8510 Stainz

Fabrikstraße 36 | 8510 StainzTelefon: 03463/45 80
Telefon: 03463/45 80office@druckhaus-stainz.at

office@druckhaus-stainz.atwww.druckhaus-stainz.at
www.druckhaus-stainz.atIhrIhr  PARTNER PARTNER in Sachenin Sachen  DRUCK!DRUCK!

S TA I N
Z

DR

UCK  HAUS

Herzlichen DANK für Ihr VERTRAUEN,vor allem in so schwierigen Zeiten!
Wir wünschen Ihnen einen SCHÖNEN SOMMER und bleiben Sie GESUND!
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von
Gerhard
Langmann

TC Georgsberg hofft
auf Meisterschaft ab Juli

Alle ins Blatt! Bei Vize
europameister Alfred Kreidl

Beim HV TDP Stainz macht Fußball Spaß

Wir sind zu hundert Prozent 
bereit!“ Die Aussage von 

Martin Sisko, Obmann des Tennis-
clubs Georgsberg, bildet die Stim-
mung im Verein recht gut ab. Die 
rund achtzig Mitglieder brennen 

Sofort die Aufklärung: HV 
TDP steht für Hobbyverein 

Textildruckprofi, der seinen 
Mitgliedern eine solide Basis für 
das Fußballspielen bietet. Im 
Team vertreten sind Spieler, de-
nen der Vereinsfußball zu zeit
intensiv ist, die aber dennoch 
im Wettkampf ihre Herausfor-
derung sehen.
Primär bedient wird diese Lei-
denschaft durch die Teilnahme 
an der Stammtischmeister-
schaft. „Aktuell liegen wir auf 
Platz 9“, verweist Frontmann 
Daniel Fabian auf gleich drei 
Meister- und einen Vizemeis
tertitel im Vorgängerwettbe-

Er suchte sich eine Sportart, 
die er gemeinsam mit sei-

nem Sohn ausüben konnte 
und landete beim Bogensport. 
Halbe Sachen kennt Alfred 
Kreidl nicht, daher forcierte er 
den Sport mit Kursen und einer 
profunden Ausbildung. „Ich 
bin verrückt danach gewor-
den“, beschreibt er die Situa
tion, die ihn – mittlerweile oh-
ne Sohn Philipp – immer weiter 
nach vorne gepeitscht hat. Er 
pushte nicht nur sich selbst, als 
Ausbildner kümmerte er sich 
auch um die sportliche Ent-

darauf, im Jahr eins nach dem 
30-Jahr-Jubiläum wieder ihrem 
Sport frönen zu können.
Im Verein ist eine große Breite ge-
geben, gleich sieben Mannschaf-
ten stehen im Meisterschaftsein-

satz. Je zwei Allgemeine Klasse-
Teams stellen die Damen (1. und 
2. Klasse) und Herren (1. und 3. 
Klasse), dazu gesellen sich ein 
35-plus-Team und zwei Mann-
schaften 45-plus. „Wir halten 
uns exakt an die vorgegebenen 
Regeln“, wartet der Obmann 
noch auf die genaue Ausfor-
mung, wie eine allfällige Meis
terschaft ablaufen könnte. Bis 
dahin sollen sich die Teams in 
offenen Turnieren meister-
schaftsfit machen. Die Vorberei-
tung erfolgt jedenfalls sehr ge-
wissenhaft: Mit Oliver Fuchs, ei-
nem ehemaligen Daviscupspie-
ler, wurde ein hochkarätiger 
Trainer engagiert. Leider den 
Corona-Bestimmungen zum 
Opfer gefallen sind die Trai-
ningslager. Großer Wert wird 

auf Kameradschaft gelegt. Die 
gemeinsamen Feiern sind ebenso 
ein Beleg dafür wie der alljährli-
che Wandertag. „Im Vorjahr ha-
ben wir zwei gehandicapte Mäd-
chen unterstützt“, spricht Martin 
Sisko eine mannschaftsübergrei-
fende Karitativaktion an. Was 
ebenfalls für Geselligkeit sorgt: 
das vom Verein geführte Stüberl. 
Dass die Mitglieder auch anpa
cken können, zeigt die penible 
Pflege der Sportanlage und des 
Vereinsgebäudes.

werb Südweststeirercup. „Das 
gelingt nur“, so das Resümee 
von Hauptsponsor Eduard Ort-
haber, „wenn alle Burschen mit 
vollem Ehrgeiz bei der Sache 
sind.“ Als weitere Erfolge sind 
drei Turniersiege auf dem 
Kleinfeld in Leibnitz (2014 bis 
2016), drei Kleinfeld-Turniersie-
ge im Freibad Stainz (2016 bis 
2018) und zwei Turniersiege 
beim Hobbyhallenmasters in 
Leibnitz (2015, 2016) zu nen-
nen. In eigener Sache: Im Som-
mer veranstaltet der Verein ein 
Kleinfeld-, im Winter ein Hal-
lenturnier.
Das absolute Highlight der Ver-

einsgeschichte? Das 1:8 gegen 
die Kampfmannschaft des FC 
Red Bull Salzburg. Durch den 
Turniersieg bei einem Groß-
feldturnier für Hobbymann-
schaften in Liefering 2017 qua-
lifizierte sich der HV TDP Stainz 

für ein Spiel gegen den oftmali-
gen österreichischen Meister 
und Cupsieger. Die doppelte 
Freude: Als bislang einziger 
Mannschaft der Turnierserie 
gelang den Stainzern ein Torer-
folg gegen die Salzburger.

Fokus auf KameradschaftFokus auf Kameradschaft

Auch NeueinsteigerAuch Neueinsteiger
sind willkommensind willkommen

Verein auf WanderschaftVerein auf Wanderschaft
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wicklung der Vereinsmitglie-
der.
Sein Ehrgeiz ließ den nunmehr 
54-Jährigen konsequent die 
Erfolgsleiter hinaufklettern: In 
der Disziplin Traditioneller 
Langbogen ist er Mitglied des 
österreichischen A-Kaders, oft-
maliger Landesmeister, mehr-
facher Staatsmeister und aktu-
eller Vizeeuropameister. „Es 
gibt keine technischen Hilfs-
mittel“, nennt Alfred Kreidl 
Ausdauer, Kraft, Kondition 
und innere Ruhe als die wich-
tigsten Voraussetzungen.

Vier Mal die Woche versucht er 
in Einzel- und Kleingruppen-
trainings am nötigen Fein-
schliff zu arbeiten. Sein großes 
Ziel? Europa- und Weltmeister-
schaft (2020 wurde abgesagt) 
im kommenden Jahr.
Die Fähigkeit von Alfred Kreidl, 
Menschen zu begeistern, hat 
seinen 2016 gegründeten Ver-
ein „Archery Freaks“ ständig 
reifen lassen. Heute dürfen 
sich Kreidl, Adolf Haas & Co. 
als der erfolgreichste Bogen-
sportverein Österreichs be-
zeichnen. Ebenfalls ein Grund 

zur Freude: Der Parcours in Li-
gist-Steinberg mit seinen drei-
ßig 3-D-Zielen wird eifrig für 
Trainingslehrgänge, Firmen
events und Familienfeiern ge-
nutzt.
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Nachtdiensteinteilung der Apotheken

Apotheke Stainz (03463/21 56)

Apotheke Lannach (03136/80 980)

Apotheke St. Stefan (03463/80 2 65)

Juni 2020 Juli 2020 August 2020 September 2020

5., 11., 14., 17., 20., 23., 29. 5., 11., 17., 23., 26., 29. 1., 4., 10., 16., 22., 28. 3., 6., 9., 12., 15., 21., 27.

1., 7., 13., 19., 25., 28. 1., 4., 7., 13., 19., 25., 31. 6., 9., 12., 15., 18., 24., 30. 5., 11., 17., 20., 23., 26., 29.

3., 6., 9., 15., 21., 27. 3., 9., 12., 15., 18., 21., 27. 2., 8., 14., 20., 23., 26., 29. 1., 7., 13., 19., 25.

Laut Verordnung der BH Deutschlandsberg täglicher Wechsel, jeweils um 8.00 Uhr Früh oder am Apotheken-Notruf 1455 abrufbar.

Grünes Kreuz
Steiermark: 148 46

Rettungsdienst u. Krankentransport: 24-Stunden-Erreichbarkeit

Notruf: 144
Krankentransport: 14844

www.roteskreuz.at/deutschlandsberg

Dr. Gollmann, HNO
Telefon 0664/10 35 413
Mi von 16 – 19 Uhr und nach Vereinbarung

Dr. Rüttenauer, Innere Medizin und Gastroenterologie 
Telefon 03185/30621, Temine nach Vereinbarung

Martin Uitz, Physiotherapie
Telefon 0660/57 97 557, Temine nach Vereinbarung

Fachärzte
Ärztehaus Stainz 
Mettersdorf 14

 ÄRZTEHAUS
03185/30621

Telefonische Gesundheitsberatung 1450

Fachärzte Ordinationszeiten
Dr. Millauer	 Mo, Di, Mi, Do und Fr 8.30 – 12.30 Uhr;
Internist	� Mo und Mi 14.30 – 18.00 Uhr
Tel. 5060-0, Fax 5060-20	 und nach Vereinbarung.

Dr. Schoklitsch	 Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Zahnärztin, Tel. 22 62	 Mo und Mi 14 – 18 Uhr	

Univ. Doz. Dr. Wimmer	� Mo, Di und Fr 8 – 12 Uhr; Mo, Di und
Zahnarzt, Tel. 23 65	 Do 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung

Dr. Farahani-Wimmer	� Mo 9 – 12 Uhr, Di 13 – 19 Uhr, 
Zahnärztin, Tel. 23 65	 Mi 9 – 14 Uhr und nach Vereinbarung

Dr. Zach	 Mo 8 – 17 Uhr; Di und Do 8 – 14 Uhr;
Zahnarzt, Tel. 31 69	 Mi 12 – 19 Uhr; Fr 8 – 12 Uhr

Univ. Prof. Dr. Bartl	 nach Vereinbarung	
Augenarzt, Tel. 0680/3140200 	Hauptplatz 16	

Dr. Scheucher	� Mo 14.30 – 19 Uhr, Di 8.30 – 14 Uhr, 
Zahnarzt, Tel. 80 251	� Mi 8.30 – 12 Uhr, Do 14 – 21, 
	 Fr 8.30 – 12 Uhr
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Allgemeinmediziner
Ordinationszeiten
Dr. Deutschmann-Günes	 Mo, Di, Mi, Fr 8 – 11.30 Uhr, sowie
Telefon 81 4 55	 Di 17 – 19 Uhr und Do 14 – 18 Uhr

Dr. Friedrich	 Mo 8 – 12.00 Uhr; Di 8.30 – 13 u. 17 – 18.30 Uhr; 
Telefon 80 2 20	 Mi 17 – 19 Uhr; Do u. Fr. 8.30 – 12.30 Uhr

Dr. Kahr	 Mo 8 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr; Di 7 – 11 Uhr;
Telefon 33 11	 Mi 15 – 18 Uhr; Do und Fr 8 – 12 Uhr

Dr. Erben	 Mo, Mi, Fr 7.30 – 12 Uhr;
Telefon 33 77	 Di und Do 15.30 – 19 Uhr

Dr. Tanil 	 Mo, Di u. Do 7.30 – 12.00 Uhr;
Telefon 38 80     	 Mi 16.00 – 19.00 Uhr; Fr 8.00 – 15.30 Uhr
	 (Annahme am Freitag bis 15.00 Uhr) 
	 und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Salmhofer	 Di – Fr 7.30 – 11 Uhr;
Telefon 38 00	 Mo und Do 16 – 19 Uhr
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www.bernhardziz.at

Ihr kompetenter Partner für

HUNDE- und KATZENFUTTER
in Ihrer Region

Kauartikel

BARF

Trockenfutter

Feuchtnahrung

© eric lssele‘e – Fotolia.com
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Heimtierbedarf Bernhard ZIZ, Niedergrail 162, 8511 St. Stefan, Tel. 03463/81083, E-Mail: bernhard.ziz@aon.at

www.bernhardziz.at
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www.bernhardziz.at
A-8511 St. Stefan, Niedergrail 162

Telefon 03463/81083

Ihr kompetenter Partner für
HUNDE- und KATZEN-

FUTTER
in Ihrer Region

Offenlegung:
Die „Stainzer Wirtschaft“ ist ein 
Verein. Titel: Verein „Stainzer 
Wirtschaft“. 
Sitz: 8510, Grazer Straße 1. 
ZVR-Zahl: 549517277
Zuständigkeit: Bezirkshauptmann-
schaft Deutschlandsberg

Obfrau: Claudia Dunst-Mösenlechner
Obfrau-Stv.: �Mag. pharm. Angelika 

Bischof
Kassier: Karin Ulz
Kassier-Stv.: Jörg Bugram
Schriftführer:	Ferdinand Ruppert
Schriftführer-Stv.: Anton Tschuchnik 	
		  CMC

Vereinszweck: �Ist eine gemeinnüt-
zige Vereinigung zur 
Unterstützung der 
Stainzer Wirtschafts
treibenden.

 
Stimmrecht: Obfrau mit zwei Mit
gliedern des Vorstandes bei Gefahr  
in Verzug. Jedoch muss es eine 
nachträgliche Genehmigung der Mit
glieder geben.

Grundlegende Richtung: Von allen 
politischen Parteien und Interessen-
vertretungen unabhängiges Regio-
nalmedium mit der Berichterstattung 
über das wirtschaftliche, gesellschaft-
liche, politische, sportliche und kultu-
relle Leben mit regionalem Fokus.



VERANSTALTUNGEN IN DER REGION

www.gretefasswald.at

Sa., 4. Juli und Sa., 1. August 2020, 10.00 – 14.00 Uhr
Atelier Grete Faßwald, 8510 Stainz, Lastenstraße 14

GLASBLASEN AM STUDIOOFEN 

Augustini Weinfest

2. Stainzer

WeinWein

August 2020

aktuellVERANSTALTUNGEN

Eintritt:	 �€ 20 Erwachsene, € 10 Schüler, Studenten, Lehrlinge
Karten:�	��� Trafik Schauer/Stainz, Ticketteer, www.stainzeit.at und Abendkassa 

GEORG PRUSCHA – LESUNG 
Fr., 10. Juli 2020, 17.00 Uhr
Bühne im Garten – Vinariat Maier, Wald 7, 8510 Stainz

Tel.: 0664/420 22 70, www.augustini-weinfest.at

AUGUSTINI-WEINFEST
Vielfältige Veranstaltungen bei den Augustini-Winzern & 
Gastwirten im August
15. August – Augustini-Fest am Stainzer Hauptplatz  
22. August – Augustini-Wanderung

Tauchen Sie ein in die vielen Kunstgattungen von Vroni Katona. Kleinplastiken, 
glasierte keramische Arbeiten, Webteppiche, künstlerisch gestaltete Gebrauchs-
gegenstände und Schmuck. Tel.:  03463/5212 – www.vronikatona.at

SOMMERAUSSTELLUNG IM 
ATELIER VRONI KATONA 
Fr. – So., 10. – 12. Juli 2020, jeweils ab 10.00 Uhr
Am Neurathberg 8, 8510 Stainz 

Eintritt:	 € 20 Erwachsene, € 10 Schüler, Studenten, Lehrlinge
Karten:	� Trafik Schauer/Stainz, Ticketteer und Abendkassa  

www.stainzeit.at, www.cdm.co.at

QUEEN TRIBUTE-KONZERT
Fr., 21. August 2020, 20.00 Uhr
Rathausplatz Stainz – bei Schlechtwetter Hofer Mühle

Wolltest du schon immer Mal eine Geschichte erzählen, die noch keiner kennt, eine 
andere Person sein und Bühnenluft schnuppern? Dann spiel mit! 
Melde dich bei office@stainzeit.at oder Tel.: 0664/4635617. 
Preis des Workshops: € 70, www.stainzeit.at

KINDERTHEATERWORKSHOP FÜR 8 BIS 
12-JÄHRIGE MIT VERENA KIEGERL
Mo. – Fr., 17. – 21. August 2020,  jeweils 09.00 – 13.00 Uhr
Dachbodentheater Stainz Bahnhofstraße 21

Augustini Weinfest

2. Stainzer

WeinWein

August 2020


